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Übertragung der Messen im KiMM:
diese Messen werden live im KiMM
(Raiffeisensaal) übertragen:
Messe am 20. 12. um 10 Uhr
Kindermette am 24.12. um 16 Uhr
Christmette am 24.12. um 18:30 Uhr
Gottesdienst um 25.12. um 10 Uhr

Gottesdienst um 26.12. um 10 Uhr

... Samstagvormittag vor dem KiMM:
Samstags, 19. Dezember, 09., 16., 23. und
30 Jänner können Sie sich vor dem KiMM von 
Charly von 9:00 bis 12 Uhr Ihre Messer
schleifen lassen und auch hochwertige
Messer käuflich erwerben.

am Sonntag, 20.12. um 19 Uhr
Benefizkonzert Happy Singers
auf dem Festplatz KiMM

Natürlich wird, wenn es COVID-19 erlaubt, das 
Neujahrsanspielen der Musikkapellen durchge-
führt.
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Editorial & InhaltEditorial & Inhalt
Liebe Leserinnen, liebe Leser,
wenn wir auf das fast abgelaufene Jahr 
2020 zurückblicken, sehen wir in erster 
Linie Probleme, sehr viel Leid und nur wenig 
Positives. COVID-19 hat uns gezeigt, wie 
zerbrechlich und hilflos wir sind, ja wie fragil 
unser ganzes Leben ist.
Auf der anderen Seite hat es uns aber auch 
gezeigt, wie stark der Menschen sein kann, 
wie groß die Hilfsbereitschaft untereinander 
ist, welche Empathie doch den meisten 
Menschen innewohnt. Es hat uns aber auch 
gezeigt, dass es immer noch diejenigen 
gibt, die sich selbst die Nächsten sind, die 
ihren eigenen Vorteil zu wahren wissen und 
sich sehr wenig um Schwächere kümmern, 
kaum Rücksicht auf andere nehmen.
Jetzt, zum Ende dieses Jahres scheint die 
Lösung gefunden. Wenn, und es schaut 
ganz danach aus, der neue Impfstoff das 
Virus in den Griff bekommt, dann dürfen wir 
hoffen, dass unser Leben wieder in norma-
len Bahnen verlaufen wird. Einen schöne-
ren Lichtblick am Ende des Jahres kann es 
doch gar nicht geben. So können wir zuver-
sichtlich dem Kommenden entgegen-
schauen und hoffnungsvoll dem Jahr 2021 
entgegengehen.
Wir, das gesamte Team des Maiser 
Wochenblattes, wünschen Ihnen ein 
besinnliches Weihnachtsfest und vor allem 
ein gesundes neues Jahr.

Ernst Müller
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 Musik

Neujahrsanspielen 2020Neujahrsanspielen 2020
Normalerweise sind zwischen dem 26. und 31. Dezember in Meran und Umgebung die Musikkapellen zum Neujahrsanspielen unter-
wegs. Wie so vieles, ist auch dieser schöne Brauch im heurigen Jahre nicht möglich. Hier die Statements der Musikkapellen, wie sie  
ihre Glückwünsche übermitteln möchten.

Bürgerkapelle Obermais
Die Bürgerkapelle Obermais wünscht allen Mitbürgern, Freunden und Gönnern frohe Weihnachten und ein 
gutes, gesundes Jahr 2021! Wegen der Pandemie ist es uns heuer leider nicht möglich, die Neujahrsglückwün-
sche musikalisch vor Ort zu überbringen. Wir werden aber allen unsere traditionelle Neujahrsglückwunsch-
karte zukommen lassen.

Bürgerkapelle Untermais
Aufgrund der aktuellen Situation wird es heuer kein traditionelles Neujahranspielen geben. Jedoch werden die diesjährigen 
Neujahrskärtchen vor Sylvester in den Untermaiser Briefkästen zu finden sein. Gespannt warten die Musikanten der Bürger-
kapelle auf die nächste Gelegenheit wieder Proben zu dürfen, um Euch möglichst bald wieder bei einem unserer Anlässe 
musikalisch willkommen zu heißen. Kapellmeister Markus Müller und Obmann Florian Rainer arbeiten bereits an einem 
musikalischen Konzept für das Jahr 2021. Wir hoffen, dass es wieder möglich sein wird, Euch zu unseren Highlights, dem 
Josefi-Konzert und unserem alljährlichen Kirchenkonzert begrüßen zu dürfen. Weiters wäre im Juni ein Sommernachtskon-
zert geplant, welches wir heuer hoffentlich realisieren können. Umso mehr wünscht die Bürgerkapelle Ihnen Freude und vor 
allem Gesundheit im neuen Jahr. Wir hoffen Sie möglichst bald wieder mit Musik zu begeistern!

Die Musikkapelle Gratsch überbringt am Mittwoch, 30. Dezember von14.00 Uhr bis ca. 
16.00 Uhr in kleinen Gruppen die Neujahrsglückwünsche.
Wir würden uns freuen, euch zu diesem Termin antreffen zu können und wünschen euch 
viel Glück und Gesundheit im Neuen Jahr
Sollte es in der Zwischenzeit gesetzliche Änderungen geben, welche uns das Neujahrs-anspie-
len nicht ermöglichen, entschuldigen wir uns schon im Voraus für unser Nichterscheinen

Musikkapelle Sinich-Freiberg:
In diesem Jahr ist es uns nicht möglich, die Neujahrsglückwünsche in gewohnter, musikalischer Weise zu überbrin-
gen. Trotzdem wünschen wir Ihnen auf diesem Wege alles Gute und ein gesundes, sowie erfolgreiches Jahr 2021!
Wir möchten uns herzlich für Ihre Unterstützung in der Vergangenheit bedanken und würden uns sehr freuen, wenn 
Sie dies auch weiterhin tun.

Stadtmusikkapelle Meran:
Leider kann aufgrund der aktuellen Situation das Überbringen der musikalischen Neujahrswünsche der Stadtmusik-
kapelle Meran nicht wie gewohnt stattfinden. Allerdings möchten wir nicht einfach darauf verzichten. Daher haben 
wir uns Gedanken gemacht und uns dazu entschieden, in diesem Jahr die Glückwünsche in Form einer Karte zu 
überbringen. Diese Karten werden am 19. und 20. Dezember in Ihren Briefkästen zu finden sein. Wir freuen uns dar-
auf im Jahr 2021 wieder für Sie musizieren zu dürfen. 



 Kulinarik

Gault&Millau:Gault&Millau:
5. Haube für Gerhard Wieser und seine Trenkerstube
Eine beeindruckende Anerkennung für 
seine Arbeit hat Gerhard Wieser bekom-
men. Die Restaurantkritiker von Gault&Mil-
lau haben dem aus Rasen stammenden 
Spitzenkoch die 5. Haube verliehen und 
das kulinarische Erlebnis in seiner „Tren-
kerstube“ im Hotel Castel in Dorf Tirol mit 
19 von 20 möglichen Punkten bewertet.
Vom „Guide Michelin“ ist der 52-jährige 
Wieser schon mit zwei Sternen ausge-
zeichnet worden, nun hat er beim renom-
mierten Restaurantführer Gault&Millau 
den Sprung in die Topkategorie geschafft. 
Wiesers „Trenkerstube“ in Dorf Tirol – bis 
dato mit vier Hauben und 18,5 Punkten 
bewertet – ist in der 2021er-Ausgabe 
neben dem „St. Hubertus“ in St. Kassian 
das einzige Südtiroler Restaurant mit fünf 
Hauben und 19 Punkten. 
 „Wieser ist ein leidenschaftlicher, ein 
Herd-besessener Mensch“, urteilen die 
Kritiker von „Gault&Millau“. „Er 
denkt ununterbrochen an die Ver-
besserung von Götterspeisen, mit 
der Neugierde eines kleinen Kindes 
vor Ostern, Weihnachten oder Neu-
jahr.“ Gelobt wird indes nicht nur der 
Chefkoch, sondern auch das Som-
melier- und Serviceteam der „Tren-
kerstube“. „Auch daran sieht man, 
dass die Auszeichnung eine ist, die 
sich die ganze Mannschaft hart 
erarbeitet hat und die daher nicht 
nur mir zusteht, sondern allen, die 
Tag für Tag dafür arbeiten“, sagt 
Wieser selbst zur Auszeichnung.
Gerechnet hat er mit der Höherstu-
fung von vier auf fünf Hauben nicht, 
im Gegenteil: „Die fünfte Haube 
kommt für mich völlig überra-
schend“, sagt Wieser, „und wohl 
auch deshalb freut sie mich umso 
mehr“. Zwar habe er in der Küche 
stets die Zufriedenheit seiner Gäste 
vor Augen und weniger die Kritiker 
der Gourmetführer, trotzdem tue 
eine Auszeichnung wie die fünfte 
Haube gut. „Sie zeigt, dass wir auf 
dem richtigen Weg sind und es sich 
auszahlt, erstklassige Produkte mit 

Kreativität zu verbinden und Respekt vor 
Tradition mit einer gewissen Experimen-
tierfreude“, so der frischgebackene Fünf-
Hauben-Koch.
Das Ziel sei und bleibe auch nach der fünf-
ten Haube, den Gästen seiner „Trenkers-
tube“ ein besonderes kulinarisches Erleb-
nis zu bieten, „eines, das man möglichst 
nicht vergisst und an das man gern zurück-
denkt“, so Wieser. Die Kritiker von 
„Gault&Millau“ scheinen ein solches jeden-
falls gehabt zu haben: „Ja“, schreiben sie 
in ihrer Bewertung, „nach seinem ersten 
Vierteljahrhundert als Trenkerstube-Chef-
koch ist Gerhard Wieser am Höhepunkt 
seines Schaffens angekommen“. 
Alle Informationen zur Gault&Millau-
Bewertung der „Trenkerstube“ im Hotel 
Castel in Tirol: https://it.gaultmillau.com/
restaurant/trenkerstube

Küchenchef_Gerhard Wieser



 Gemeinde Meran

Informationen aus der Gemeinde MeranInformationen aus der Gemeinde Meran

Neue SASA-Stadtlinie 5 nimmt Betrieb auf
Mit dem Fahrplanwechsel am 13. Dezember treten auch in Meran 
einige Neuerungen in Kraft, die den coronabedingten Änderungen 
im öffentlichen Nahverkehr Rechnung tragen. Neu eingeführt wird 
die SASA-Linie 5, die den Bahnhof Meran mit der Handwerker-
zone Mais und dem Bahnhof Untermais verbindet.
Linie 3 - Das Intervall wird auf 15 Minuten gekürzt. Die Fahrten 
Richtung Bahnhof führen über die Haltestelle „Therme“, wo ein 
Umstieg in die Linien nach Untermais und Bozen möglich ist. In 
beiden Richtungen fahren die Busse nach Martinsbrunn. 
Linie 5 (neu) - Einführung einer neuen Linie an Wochentagen mit 
Streckenführung Bahnhof Meran/Handwerkerzone Meran/Bahn-
hof Untermais im 30-Minuten-Takt. Der Fahrplan ist auf dem Zug-
fahrplan abgestimmt; eine Verbindung nach Obermais gibt es mit 
Umstieg in die Linie 3 an der Haltestelle „Therme“.
Linie 6 - Ab 20:22 Uhr fahren die Busse wie an Sonn- und Feier-
tagen auch in Fahrtrichtung Marlinger Viertel über die Freiheits-
straße.
Linie 201 - Die Varianten über Lana bedienen alle Haltestellen 
zwischen „Schwimmbad“, wo man auf die Linie 215 umsteigen 
kann, und „Lana Busbahnhof“.
Linie 210 - Zusätzliche Fahrten in den Morgen- und Abendstun-
den für Pendler zwischen der Handwerkerzone Sinich und der 
Industriezone Lana.
Linie 212 - Im 30-Minuten-Takt verkehren die Busse der Linie 212, 
allerdings über die Gampenstraße bis zum Bahnhof. Die Hand-
werkerzone von Meran wird von der neuen Linie 5 und Forst von 
der neuen Linie 217 bedient.
Linie 217 (neu) -  Die neue Linie verbindet stündlich den Bahnhof 
Meran mit Forst.
Linie 225 - Zusätzliche Fahrten werden eingeführt jedoch nicht 
mehr bis nach Vöran; Umstieg in Hafling möglich. 
Haltestellen
Die Haltestelle „Bahnhof Untermais“ Fahrtrichtung Marling zwi-
schen dem Bahnhof und der Haltestelle „Marlinger Brücke“ wird 
auf den Parkplatz des Bahnhofs von Untermais verschoben.
Zwischen Marling und Tscherms werden die Haltestellen „Leben-
bergerstraße“ eingestellt und die Haltestellen „Feldweg“ und „Tisch-
lerei“, letztere zwischen “Carabinieri“ und „Feldweg“, eingeführt.

Taxi-Dienste der Gemeinde: Abrechnung der Gut-
scheine wird digitalisiert
Im neuen Jahr wird die Abrechnung der Taxi-Gutscheine digitali-
siert und damit einfacher gemacht: Ab 1. Januar 2021 werden die 
Taxifahrer mit einer eigenen App ausgestattet sein, die es ihnen 
ermöglicht, die Fahrgäste mit ihrer Steuernummer zu registrieren 
und die Daten (Steuernummer, Betrag der gesamten Fahrt, Dauer 
und Länge der Strecke, Unterschrift des Fahrgastes) direkt an die 
zuständige Gemeinde zu senden. Dort wird der Betrag von 5,50 € 
pro Fahrt den Nutzern nach Vorlage eines Personalausweises und 

der Gesundheitskarte vom zuständigen Personal ausbezahlt. Eine 
Vorlage von Gutscheinen oder Quittungen in Papierform ist nicht 
mehr erforderlich. Die Auszahlung in der Gemeinde Meran erfolgt 
im Bürgeramt (Zimmer A1 im Erdgeschoss des Rathauses).
Mit den drei Taxidiensten möchte die Stadtgemeinde Meran auch 
in den nächsten drei Jahren - zusammen mit acht anderen Gemein-
den - für die Sicherheit und Unabhängigkeit der Meraner Bürger 
Sorge tragen. Um Weihnachten sollen dazu neue Informations-
flyer verteilt werden. Außerdem werden die beteiligten Taxifahrer 
an ihren Wagen einen eigens hierfür entworfenen Aufkleber 
anbringen, um ihre Teilnahme an der Aktion zu signalisieren.
Bedingungen für alle drei Taxidienste
Um einen der drei Taxidienste in Anspruch nehmen zu können, 
müssen die Fahrgäste ihren Wohnsitz in einer der beteiligten 
Gemeinden (Meran, Algund, Kuens, Lana, Marling, Riffian, Tirol, 
Tscherms und Schenna) haben. Die Fahrten des Frauennachtta-
xis sind mit jenen des Taxi für Senioren und des Taxi für Menschen 
mit Beeinträchtigung nicht kumulierbar. Frauen ab 70 Jahren oder 
mit einer Invalidität von mindestens 74 % können zwar die ver-
schiedenen Dienste nutzen, jedoch maximal 52 Gutscheine im 
Jahr einlösen (z B. 25 Fahrten mit dem Taxi für Senior und 27 
Fahrten mit dem Frauennachttaxi). Die Fahrgäste benötigen für 
die Fahrt nur ihre Steuernummer. Diese wird von dem Fahrer in die 
App eingegeben oder vorzugsweise von der Gesundheitskarte 
eingescannt.
Frauennachttaxi
Frauen ab 16 Jahren können den Dienst des Frauennachttaxi täg-
lich für Fahrten zwischen 20:30 Uhr und 6 Uhr nutzen. Die Fahrtkos-
tenrückerstattung von 5,50 € pro Fahrt kann 52 Mal im Jahr in 
Anspruch genommen werden. Das Frauennachttaxi kann von bis 
zu vier Frauen gleichzeitig genutzt werden, die Rückerstattung von 
5,50 € pro Fahrt bekommt aber nur eine dieser Frauen erstattet.
Taxi für Senioren
Bei einer Fahrt mit dem Taxi für Senioren können Personen ab 70 
Jahren eine Fahrtkostenrückerstattung von 5,50 € für bis zu 25 
Fahrten im Jahr in Anspruch nehmen. Der Taxidienst kann jeden 
Tag rund um die Uhr genutzt werden.
Taxi für Menschen mit Beeinträchtigung
Menschen mit einer Invalidität von mindestens 74 % können die-
sen Taxidienst bis zu 25-mal im Jahr 
für eine Fahrtkostenrückerstattung 
von 5,50 € pro Fahrt in Anspruch neh-
men. Der Taxidienst für Menschen 
mit Beeinträchtigung kann jeden Tag 
rund um die Uhr - alleine oder mit 
einer Begleitperson - genutzt werden.

Der neue Aufkleber, den die an der 
Aktionen beteiligten Taxifahrer an ihren 

Wagen anbringen werden.



Das
MARSONER BAUER IMMO Team
bedankt sich recht herzlich bei 
allen geschätzten Kunden für das 
entgegengebrachte Vertrauen und 
für die sehr gute Zusammenarbeit 
in diesem außergewöhnlichen Jahr 
2020!

Wir haben vom 24.12.2020 bis zum 
07.01.2021 geschlossen und freuen 
uns schon darauf Sie im neuen Jahr 
bei uns begrüßen zu dürfen oder 
von Ihnen kontaktiert zu werden, 
um Sie in Ihren Immobilienanliegen 
als kompetenter und seriöser Part-
ner zu begleiten.

Gerne kündigen wir Ihnen bereits 
jetzt neue Bauvorhaben in Lana, 
Völlan, Dorf Tirol, mehrere im Raum 
Meran und als Kontrast auch am 
wunderschönen Gardasee an.

Sind Sie auf der Suche nach einer 
tollen Eigentumswohnung oder 
Villa, dann erkundigen Sie sich 
gerne über unsere neuen, bestehen-
den und künftigen Immobilienan-
gebote, bestimmt ist auch etwas 
für Sie dabei ...

Wenn Sie Ihre Immobilie verkaufen 
möchten, dann begleiten wir Sie 
auch gerne!

Was wir Ihnen und Ihren Lieben 
wünschen?

Schöne Festtage, ein gutes Glas 
Wein mit einem köstlichen Braten, 
bei stimmungsvollem Kerzenschein.
Zufriedenheit, Gesundheit 
und eine schöne Weihnachtszeit!

Frohe Weihnachten und ein gutes 
neues Jahr 2021!

Ihr
MARSONER BAUER IMMO Team

 Wirtschaft

„Cashback“ für bargeldlose Zahlungen„Cashback“ für bargeldlose Zahlungen

Mit dem Haushaltsgesetz 2020 wurde 
eine Rückerstattung von Privatausgaben 
vorgesehen, welche unter dem Begriff 
„Cashback“ bekannt ist und bargeldlose 
Zahlungen fördern sollte. Die Bestim-
mung sieht vor, dass Privatpersonen 
unter bestimmten Voraussetzungen bis 
zu 10 % ihrer über bargeldlosen Zahlun-
gen durchgeführten Einkäufe vom Fiskus 
zurückerhalten.
Zur Begünstigung zugelassen sind voll-
jährige, in Italien ansässige Personen. 
Die Einkäufe müssen den privaten 
Bereich betreffen, wobei Online-Einkäufe 
nicht begünstigt werden. 
In der Praxis muss man sich über die App 
„IO“ registrieren. Anzugeben sind ledig-
lich die Steuernummer sowie die Identifi-
kationsdaten der genutzten elektroni-
schen Zahlungsmittel. Außerdem ist der 
IBAN des Kontos anzugeben, auf wel-
ches die Rückerstattung erfolgen soll. 
Bei der Anmeldung sind mittels Eigener-
klärung die Volljährigkeit und die Ansäs-
sigkeit in Italien zu bestätigen. Ebenso ist 
zu bestätigen, dass die angemeldeten 
Zahlungen ausschließlich für den priva-
ten Bereich getätigt werden.
Der Bonus wird ab 1. Januar 2021 halb-
jährlich ausbezahlt. Um in den Genuss 
der Rückerstattung zu kommen, sind im 
betreffenden Halbjahr mindestens 50 
bargeldlose Zahlungen zu tätigen. Es ist 

eine Rückerstattung von 10 % des 
Betrags jeder getätigten Zahlung vorge-
sehen, wobei für die einzelne Zahlung 
eine Obergrenze von € 150,00 vorgese-
hen ist. Insgesamt ist für die Einkäufe pro 
Semester eine Obergrenze von € 
1.500,00 vorgesehen. Der maximale 
auszuzahlende Bonus kann in jedem 
Halbjahr somit € 150,00 betragen.
Die Rückerstattung erfolgt innerhalb von 
60 Tagen nach Ende des Halbjahres auf 
das Konto des Steuerpflichtigen, welches 
dieser bei der Registrierung der App „IO“ 
angegeben hat.
Die Auszahlung erfolgt über die Zah-
lungsplattform PagoPA, die auch den 
erforderlichen Informationsaustausch mit 
den vorab autorisierten Betreibern der 
elektronischen Zahlungssysteme organi-
siert. Sollten die vorgesehenen Geldmit-
tel nicht ausreichen, werden die einzel-
nen Rückerstattungen proportional redu-
ziert.
Für den Zeitraum 8. bis 31. Dezember 
2020 ist eine Versuchsphase für diese 
neue Bestimmung vorgesehen. Es sind 
für den Erhalt des Bonus mindestens 
zehn bargeldlose Einkäufe durchzufüh-
ren. Die Obergrenze für den einzelnen 
Einkauf beträgt dabei € 150,00, die Ober-
grenze für die gesamten Einkäufe im 
genannten Zeitraum € 1.500,00. Ein-
käufe mit höheren Beträgen sind also nur 
bis zur genannten Schwelle begünstigt. 
Die Auszahlung der Rückerstattung für 
den Versuchszeitraum erfolgt bereits 
Ende Februar 2021.
In jedem Halbjahr ist eine zusätzliche 
Rückerstattung („Super-Cashback“) vor-
gesehen: Den 100.000 Teilnehmern, wel-
che in diesem Zeitraum die meisten Zah-
lungen getätigt haben, wird eine Sonder-
rückerstattung in Höhe von € 1.500,00 
zuerkannt. Es geht hier nicht um die 
Höhe der erfolgten Zahlungen, sondern 
um die Anzahl der getätigten Einkäufe.

Dr. Florian Kiem 
Kanzlei König:Skocir:Kiem

Wirtschaftsprüfer und Steuerberater

Dr. Florian Kiem

PR-Info



 Soziales

Wer hilft uns im Covid-19 Notfall?Wer hilft uns im Covid-19 Notfall?
Das Altersheim St. Leonhard sucht Krankenpfl eger, Pfl egekräfte und Hilfskräfte.
Wir befinden uns derzeit in turbulenten Zeiten, durch die stei-
genden Infektionszahlen sind wir stark gefordert und versu-
chen uns vorzubereiten. Im Frühling haben wir bereits Erfah-
rungen mit dieser Situation gemacht und wir haben gelernt, 
dass wir mögliche Dienstausfälle von Fachkräften vorüberge-
hend ersetzen müssen. Deshalb wenden wir uns an alle, die 
bereit sind, uns im Notfall in der Pflege und den hauswirt-
schaftlichen Tätigkeiten zu unterstützen. Gerne können sich 

auch pensionierte Krankenpfleger bewerben. Ansprechen 
möchten wir auch alle Pflegekräfte, welche im Gastgewerbe 
arbeiten und momentan keiner beruflichen Tätigkeit nachge-
hen können. Die Anstellung über ein befristetes Arbeitsver-
hältnis würde je nach Pandemieverlauf kurz- oder mittelfristig 
und nach angemessener Einarbeitung erfolgen. Für ein siche-
res Arbeitsumfeld durch Schutzkleidung, Mund-Nasen-Mas-
ken usw. ist gesorgt.

Bei Interesse und Verfügbarkeit melden Sie sich bei uns unter der Telefonnummer 0473-656086 oder schicken Sie uns Ihre Kontakt-
daten mit den Angaben zur Ihrer Ausbildung an info@altersheim.it.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.  Ungewisse Zeiten fordern kreative Lösungen.

Die Direktorin
Silvia Lanthaler

KVW Ortsgruppe

Liebes Mitglied der KVW Ortsgruppe Meran!
Die neuen Mitgliedskarten 2021 sind da!

Das Bezirksbüro Meran ist momentan nur mit Terminvereinbarung für den Parteienverkehr zugänglich.
Deshalb möchten wir Sie bitten den Mitgliedsbeitrag von 20,00 Euro auf unser Bankkonto bei der Volksbank 

Meran, Kornplatz zu überweisen:
IT 15 O (= O wie Otto) 05856 58590 040570003705. 

Die Mitgliedskarte wird dann per Post zugesandt.

Informationen: Siegfried Gufler | Tel. 335-5467100 oder im KVW Bezirksbüro Meran Tel. 0473 220 381



 Sport

Liebe Eltern und Interessierte,
leider ist es nicht möglich, aufgrund der COVID-Situation den heurigen Weihnachts-Ski-
kurs zu veranstalten. Wir bieten daher, soweit es möglich ist, einen Samstag-Skikurs in 
gewohnter Weihnachts-Skikurs-Manier an. Das heißt, Betreuer in Zusammenarbeit mit 
den Skilehrern der Skischule Meran 2000 an 10 Samstagen vom 16.01.-20.03.2021 von 
10:30 - 13:30 Uhr. Der Preis bleibt derselbe wie der vom Weihnachts-Skikurs, wir bieten 
auch den gewohnten Shuttledienst an. Bereits angemeldete Kinder übernehmen wir, 
sofern gewünscht, für diesen Samstags-Skikurs.
Folgender Ablauf gilt auch für diesen Kurs: 
• Es gibt nur mehr Anmeldungen per E-Mail oder WhatsApp, das SCM-Büro und ich (Fa. 

Waibl, Sinich) stehen nur noch informativ zur Seite.
• Die Signalwesten werden erst bei Kursbeginn in der Talstation Naif verteilt.
• Die Gruppen bestehen aus maximal 5 bis 8 Kindern und werden einem Betreuer zugeteilt.
• Der Kurs wird auf maximal 80 Kinder beschränkt.
Weitere Informationen erteilt das SCM-Büro. In guter Hoffnung auf ein mögliches Gelin-
gen, freuen wir uns vom Skiclub auf eure Teilnahme.

Markus Waibl, SCM-Ski Alpin

Schneemann-Bau-WettbewerbSchneemann-Bau-Wettbewerb
Der Fußballclub Obermais hat kürzlich 
einen besonderen Wettbewerb ausge-
schrieben: Die Kinder wurden aufge-
fordert, ihre Schneemann-Bau-Kom-
petenzen zu beweisen, was mit großer 
Begeisterung aufgenommen wurden.
Ein Problem hatte die Jury, die vor die 
schwierige Aufgabe gestellt wurde, 
den schönsten Mann aus Schnee zu 
prämieren.
Nach ausgiebiger Bedenkzeit stand 
das Ergebnis fest: Johannes Mathà 
konnte für sein Kunstwerk den ausge-
schriebenen Preis in Empfang neh-
men.



 Heimat

Jahresrückblick Heimatpfl egeverein ObermaisJahresrückblick Heimatpfl egeverein Obermais

Seit dem Frühjahr wurde die Tätigkeit des 
Heimatpflegevereins Obermais durch die 
Corona-Pandemie zwar beeinträchtigt, 
aber nicht verhindert. Vor dem Lockdown 
konnte die Jahresversammlung im Kolping-
saal mit großer Teilnahme abgehalten wer-
den. Der Vortrag in Wort und Bild von Walter 
Innerhofer über das „Bergbaumuseum 
Schneeberg Passeier - 800 Jahre Silber, 
Blei und Zink in Tirol“ fand großes Interesse. 
Auch die Vorstellung von Walter Egger der 
von ihm verfassten Broschüre „Auf der 
Lazag“ fand großen Anklang. Freilich 
musste heuer auf den beliebten Mitglieder-

ausflug verzichtet werden, aber die Berg-
messe auf der Maiser Alm im August wurde 
im Freien abgehalten. Die Restaurierung 
eines Votivbildes durch Restaurator Georg 
Thuile für die Naifkapelle und des Franzis-
kusbildes in der Leichtergasse durch Elisa-
beth Oberrauch konnte erfolgreich abge-
schlossen werden. Die Grabstätte von Pro-
fessor Karl Theodor Hoeniger ist hinter der 
Maria-Trost-Kirche verlegt worden.
Zum Jahresende werden einige begrün-
dete Eingaben bei der Gemeinde, zur bes-
seren Wartung des Lazagsteiges, der Ein-
tragung des alten Tschomper Fußweges 
im Landschaftsschutzplan, des denkmal-
geschützten Alten Rathauses, des Durch-
ganges beim Schloss Winkel, des Schau-
kastens am Brunnenplatz und für die 
Erneuerung des kaputten Zaunes, der das 
Gemeindebeet bei der Kirche absichert, 
gemacht.
Das heurige Vorhaben, die Errichtung 
eines öffentlichen Brunnens für Wanderer 

und Radfahrer oberhalb der Laberser-
straße beim Marienheim, zu Beginn der 
gleichnamigen Forststraße, konnte dank 
der Zusammenarbeit mit der Gemeinde 
Meran, der Agentur für Landesdomäne, 
der Forstbehörde und der Stadtwerke vor-
angetrieben werden.
Im Winkelweg soll der Bildstock „Langer 
Stuan“ als ehemalige Totenrast an der 
Ecke zur Schafferstraße instandgesetzt 
werden.
Im Entwurf des Grünplans der Gemeinde 
ist die Aufwertung und Verbindung dieser 
Parkanlagen vorgesehen: Maiser-, Schil-
ler- und Rosegger-Park. Mit einer Stellung-
nahme zur Beibehaltung des Brunnens im 
Rosegger-Park und zur Gestaltung auch 
zugunsten der Familien und Kinder hat 
sich der Verein zu Wort gemeldet.
Allen Mitgliedern und Bürgern wird ein 
besinnliches Weihnachtsfest und Gesund-
heit gewünscht.

Günther Januth



 Vereine

Maiser Vereine, voll aktiv in der AdventszeitMaiser Vereine, voll aktiv in der Adventszeit

Was gibt es Schöneres, als wenn in Krisen-
zeiten Neues, Kreatives und Besonderes ent-
steht? Das haben sich viele Untermaiser Ver-
eine gedacht und neue, besondere Ideen für 
die Weihnachtszeit kreiert. In wochenlanger 
Denk - und Tüftelarbeit wurde überlegt, 
gesucht, und recherchiert, um für Kinder und 
Familien den Advent, trotz Corona, zu einem 
Lichtelement zu machen.
„Das Maiser Advents-Paktl“ ist so entstan-
den. Es beinhaltet allerlei Bastelanleitungen, 
Lieder; Barbarazweige, Texte; Geschenks-
vorschläge und kleine besondere Geschenke 
für Kinder und Familien. Mit dem Inhalt des 
Maise Advents-Paktl können Kinder und 
Familien im Advent kreativ sein und gemein-
same Momente gestalten und erleben. So 
zum Beispiel wird eine Lichtgestalten-Laterne 
gebastelt, ein Nikolaus zum Weiterschenken, 
Barbarazweige können beim Aufblühen 
betrachtet werden, eine Gebetskette kann 
gebastelt werden und sogar ein Kinder-
punsch ist in dem besonderen Paket.
Am ersten Adventswochenende wurden die 
Pakete der Maiser Bevölkerung zum Abholen 
bereitgestellt. Am ersten Adventsonntag 
waren leider noch recht viele Pakete übrig.
Das Besondere an dem Maiser Advents-
Paktl ist zudem, dass jeden Sonntag ein 
neuer Zusatz in das Sackl eingepackt wer-
den kann. Diese Attribute werden jedes 
Wochenende in der Kirche aufliegen und 
man kann sie sich holen. 
Ich denke, diese Aktionen sind ein echtes 

Zeichen gelebter Christlichkeit – Zeichen der 
Wertschätzung und der Liebe zum Nächsten 
und – das sind Engel ohne Flügel auf Erden!
Ich möchte der Maiser Vereinsgruppe (Ver-
eine sind unten angeführt) ein großes Danke-
schön und Kompliment aussprechen. „Weil 
es euch gibt, gibt es Licht in der Welt“!
In dieser besonderen Adventszeit hat sich 
auch unser Pfarrer, Pater Cyrill, mit seinen 
täglichen biblischen und lebensnahen Wor-
ten eingebracht. Sie begleiten viele Men-
schen wie ein Adventskalender durch den 
Advent und geben spirituelle Momente und 
Zeiten zum Innehalten.
Eine ebenso gelungene Aktion ist die Moaser 
Fenstermusik von den Happy Singers, die 
jeden Sonntagabend mit adventlichem Lied-
gut die Herzen der Zuhörer auf Weihnachten 
einstimmt. Eine tolle Idee, die ohne Corona 
nie entstanden wäre.
Auch musikalisch versucht der Kirchenchor 
mit dem was möglich ist, die Messen in der 
Adventszeit zu gestalten: mit Kleingruppen 
und Instrumentenbesetzung , begleitet von 
Chorleiterin Julia. Auch der Zitherkreis gibt 
seinen musikalischen Beitrag, im Rahmen 
des Möglichen. Ein Hoch auf Untermais mit 
seinen Besonderheiten

Sonja
Vereine: Kijupastoral; PGR Team; Jung-
schar; Jugend; KIGO; Kindermette-Team; 
Sakramenten- und Eucharistie Team; 
Senioren 65; Minis; Messner; Kirchenchor; 
Wortgottesdienstleiter; Frauentreff



 Schule

Seit Jahren können die Schüler*innen bei der Einschreibung in 
die Mittelschule „Carl Wolf“ zwischen fünf Schwerpunkten aus-
wählen: Sport, Kunst, Sprachen, Musik und Technik. Der Kern-
unterricht von 34 Unterrichtseinheiten ist für alle Schülerinnen 
und Schüler gleich, die Schwerpunktsangebote entsprechen 
den Wahlplfichtstunden (2 Stunden pro Woche für das gesamte 
Schuljahr) und sind im Wochenstunden-
plan integriert.
Da im heurigen Schuljahr der beliebte 
Schulbesuch Corona-bedingt ausfallen 
muss, haben sich die Lehrpersonen der 
Mittelschule „Carl Wolf“ überlegt, die 
Informationsveranstaltung für Eltern und 
Grundschüler*innen über die elektroni-
schen Medien abzuhalten. 
Der Schwerpunkt Musik ist ein Angebot 

für den gesamten Bezirk Burggrafenamt. Dieses Angebot rich-
tet sich an alle Schüler*innen des Bezirks, die Freude an der 
Musik haben und ihre Fähigkeiten und Neigung in diesem 
Bereich ausbauen möchten, aber auch an solche, die eine spä-
tere Ausbildung an einer Oberschule mit musikalischem 
Schwerpunkt anstreben.

Die Mittelschule „Carl Wolf“ stellt sich vorDie Mittelschule „Carl Wolf“ stellt sich vor

Informationsveranstaltung
über digitale Kanäle

am Freitag, 08.01.2021

Nähere Informationen
 finden Sie

auf unserer Hompage:
 ssp-meranstadt.it



 Fortbildung

Führungswechsel in der urania meranFührungswechsel in der urania meran

Die langjährige Direktorin Marlene Messner verlässt die 
urania meran zum Jahresende und stellt sich einer neuen 
beruflichen Herausforderung im Museumsverband Südtirol.
Seit 1998 hat sie – mit kurzer Unterbrechung – die urania 
meran geführt und war maßgeblich am Aufbau der urania 
beteiligt. Sie hat mit vielen innovativen Projekten zur Kultur 
und Bildung in Meran beigetragen.
Marlene Messner zur anstehenden Veränderung: „Die 
Entscheidung ist mir nicht leicht gefallen. Die urania meran 
war für mich mehr als eine Arbeit, sie war oft Herausforde-
rung und manchmal Sorge, aber viel mehr Freude und 
Bestätigung und immer hatte ich das Gefühl, gemeinsam 
mit meinem Team einen wichtigen gesellschaftlichen Bei-
trag zu leisten. Doch Weiterentwicklung ist nur durch Ver-
änderung möglich und der richtige Zeitpunkt für einen 
Wechsel ist gekommen.“
Die Stelle als Direktorin wird mit 1. Februar 2021 Klaudia 
Resch übernehmen. Sie ist seit 2003 Mitglied der Genos-
senschaft der urania meran und hat in ihrem beruflichen 
Werdegang Erfahrung in Sozial- und Bildungsorganisatio-
nen gesammelt.
Der Präsident der urania meran Manfred Rainer bedankte 
sich bei Marlene Messner  in einer kleinen internen Feier 
für Ihren Einsatz und wünscht ihr viel Erfolg in der neuen 
beruflichen Tätigkeit.  
Gleichzeitig freut er sich mit dem urania-Team auf die neue 
Direktorin und auf eine gute und erfolgreiche Zusammen-
arbeit.

Maiser Wochenblatt

12 | 13



 Gesundheit PR-Info

Die Haut im Winter – schützen, pfl egen, vorbeugenDie Haut im Winter – schützen, pfl egen, vorbeugen
10 Minuten täglich an die Sonne – auch im Winter Vitamin D tanken

Die Bedeutung des „Son-
nenhormons“ für die 
menschliche Gesundheit 
ist in den vergangenen 
Jahren in den Fokus der 
Wissenschaft gerückt. 
Mehrere Studien zeigten 
einen Zusammenhang 
zwischen einem Vitamin-
D-Mangel und Erkran-
kungen wie Multipler 
Sklerose (MS), Asthma, 
Diabetes, Herz-Kreislauf-
Erkrankungen und Krebs. 
Vitamin D gilt als fettlösli-
ches Vitamin, im Körper 
wirkt es jedoch als Hor-
mon, reguliert den Kal-
ziumspiegel und erhält 
somit die Knochenge-
sundheit. Darüber hinaus 
beeinflusst es das 
Immun- und Hormonsys-
tem, die Psyche und den 
Stoffwechsel. Vitamin D 

im Blut ist heute Mangelware. Darunter leiden nicht nur die Kno-
chen, sondern zahlreiche Krankheiten werden begünstigt. Dabei 
wäre schadensbegrenzende Abhilfe leicht. Hauptquelle für das hilf-
reiche Vitamin ist der Körper selbst, der es unter Einwirkung von 
Sonnenlicht, speziell der UV-Strahlen, selbst produziert. 

Frische Luft und Sonne pur
Deshalb sollte man auch im Winter viel Zeit an der frischen Luft ver-
bringen. Wandern, Skitouren, Radfahren sind dazu ideal. Es gibt in 
Südtirol so viele verschiedene sportliche Aktivitäten, die man auch 
im Winter regelmäßig im Freien ausüben kann. Südtirol bietet gera-
dezu idealste Bedingungen und mit vielen Sonnenstunden auch die 
Möglichkeit zur Aufnahme von Vitamin D. Sonnenstrahlen sind für 
die Produktion von Vitamin D essentiell, aber zu viel Sonne ist 
natürlich auch nicht gut. Häufige Expositionen führen zu einer 
kumulativen Wirkung der Schäden, die schließlich zum Auftreten 
von Hauttumoren führen können. Deshalb ist auch hier Vorsicht 
geboten, um Sonnenbrände zu vermeiden und die Haut ist ausrei-
chend zu schützen. Sonnenschäden werden in unserer Haut abge-
speichert und können im Erwachsenenalter das Risiko für Haut-
krebs erhöhen. Egal ob beim Sport im Freien, bei Gartenarbeit oder 
ein Urlaub am Meer – die Haut im Gesicht, auf der Kopfhaut und die 
Ohren müssen gut vor zu viel UV-Strahlen geschützt werden. Ein 
Sonnenhut und gute Cremen sind die Basics für gesunden Sonnen-
genuss. Der Sonnenschutzfaktor sollte mind. 50 betragen und 

öfters aufgetragen 
werden. Die Rele-
vanz aktinischer 
Keratosen hängt mit 
der möglichen 
Umwandlung in 
Hauttumoren zusammen. Wenn der Dermatologe dem Patienten 
mitteilt, dass diese Flecken Sonnenschäden darstellen, gibt mehr 
als die Hälfte an, dass sie noch nie der Sonne ausgesetzt waren. Es 
muss bedacht werden, dass die Sonne nicht nur durch einen Auf-
enthalt von 2 Wochen am Meer aufgenommen wird. Man denke nur 
an all die Outdoor-Sportaktivitäten, und Ausflügler in die Berge. 
Besonders gefährdet sind Berufsgruppen, wie Landwirte, Straßen-
arbeiter und Gärtner, die täglich dem Sonnenlicht ausgesetzt sind.

Die Sonne ist wichtig für das Leben
und für viele Funktionen unseres Körpers. 

„Wir versuchen nur, dieses Gleichgewicht zwischen uns und der 
Sonne nicht zu unserem Nachteil zu verschieben. Wir müssen uns 
nicht vor der Sonne verstecken, aber wir müssen uns nicht übertrie-
ben und kontinuierlich ihren Strahlen aussetzen“, sagt Dr. Relja 
Stankovic, Facharzt für Dermatologie von der Martinsbrunn Park-
Clinic.

3 Pfl egetipps von Dr. Relja Stankovic
für die Haut im Winter
• Gegen trockene Haut helfen lipidreiche Cremes auf einer Was-

ser-in-Öl-Basis. Sie bilden eine dünne Isolations-und Schutz-
schicht auf der Haut, halten bei einem Spaziergang die Kälte ab 
und verhindern, dass die Feuchtigkeit der Haut übermäßig ver-
dunstet. In der Lippenregion sind Pflegeprodukte auf Bienen-
wachsbasis empfehlenswert.

• Die Haut der Handrücken und des Gesichts ist im Winter beson-
ders stark strapaziert. Zur vorbeugenden Pflege der Haut emp-
fehle ich Urea- und Glycerinhaltige Cremes. Gegen trockene 
Hände hilft eine rückfettende Creme, die vor dem Schlafengehen 
aufgetragen wird. Im Anschluss Baumwollhandschuhe anziehen 
und über Nacht einwirken lassen. 

• Im Winter die Haut besonders schützen: Handschuhe, Schal, und 
Mütze dürfen nicht fehlen. Sonnenschutzcreme verwenden, denn 
selbst im Winter können die UV-Strahlen, z.B. beim Skifahren, 
sehr stark sein und sogar vom Schnee reflektiert werden. Und 
vermeiden Sie zu lange heiße Bäder, damit die Haut nicht aus-
trocknet.

Für Informationen und Terminvereinbarung: T 0473 205 600
Martinsbrunn ParkClinic
Laurinstraße 70 | 39012 Meran
info@martinsbrunn.it | www.martinsbrunn.it 

Dr. Relja Stankovic



Ein HörBilderBuch frei nach einem Märchen 
von Oscar Wilde mit download-link für das 
Hörspiel. Eine Koproduktion von Theater in der 
Klemme und Zeittheater
mit: Olga Fera, Ingrid Andrea Ferstl, Malak 
Ghonim, Maila Kerner, Pablo Kerner, Mila Mai 
Zindaco Pertoll, Agnes Nardo Virgadaula, Mia 
Letizia Isabel Schlechtleitner, Giacomo Weger; 
Sabine Ladurner, Johanna Porcheddu, Karin 
Verdorfer, Thomas Hochkofler, Hans Marini, 
Oswald Waldner
Textfassung und Regie: Christina Khuen
Illustrationen: Roland Bolego
Musik & Klangmalereien: Gregor Marini
Musikproduktion: sonorus sound design
Grafik: Elisabeth Hölzl
Das Märchen erzählt von kindlicher 
Lebensfreude und egozentrischem Eigensinn; 
von der Notwendigkeit, den Bedürfnissen der 
Kinder Raum zu geben; von Schönheit und 
Macht der Natur. Erhältlich ab 14. Dezember im 
Theater in der Altstadt! Infos unter 
0473/211623 | www.tida.it

dezemberdezember

 Verbraucherzentrale

Jetzt Befreiung der Fernsehsteuer beantragen!Jetzt Befreiung der Fernsehsteuer beantragen!

Wer 
im 

Besitz eines Gerätes ist, mit welchem 
Fernsehprogramme empfangen werden 
können, muss die Fernsehsteuer entrich-
ten. Sie ist einmal pro Jahr und Haushalt 
fällig, sofern die Familienmitglieder über 
einen gemeinsamen Wohnsitz verfügen. 
Die Steuer wird vom Stromanbieter direkt 
auf der Stromrechnung angelastet. Der 
Fiskus geht in Anwesenheit eines privaten 
Stromanschlusses grundsätzlich auch vom 
Besitz eines Fernsehgerätes aus. Die 
Steuer beträgt unverändert 90 Euro pro 
Jahr und wird auf 10 Monate aufgeteilt. Als 
alternative Zahlungsart kann die Gebühr 
auch mit dem Vordruck F24 gezahlt wer-
den oder durch Erhebung der Rente.
Wer über kein Fernsehgerät verfügt und 
daher von der Steuer befreit werden 
möchte, muss dies Jahr für Jahr der Agen-
tur der Einnahmen mitteilen. Die Agentur 
der Einnahmen akzeptiert all jene „Erklä-
rungen über den Nicht-Besitz eines Fern-
sehgeräts“, welche innerhalb 31. Januar 

eines jeden Jah-
res eingereicht 
werden (d.h. für 
das Jahr 2021 sind jene Erklärungen gül-
tig, die bis zum 31.01.2021 eintreffen). Da 
aber die Stromlieferanten die erste Rate 
der Gebühr bereits im Januar in Rechnung 
stellen, sollte die Befreiung bereits im vor-
angegangenen Jahr eingereicht werden. 
Die Vorgehensweise:
• Am einfachsten funktioniert die telemati-

sche Erklärung über SPID mit wenigen 
Klicks (telematici.agenziaentrate.gov.it/
Main/index.jsp).

• Alternativ kann der Vordruck bei der 
Website der Agentur der Einnahmen her-
untergeladen werden (Kopie eines Aus-
weises beifügen).

• Die Erklärung kann auch über ermäch-
tigte Vermittler (Steuerberater und 
Steuerbeistandszentren) eingereicht 
werden. 

Eine weitere Befreiung von der Gebühr
ist für Senioren vorgesehen, die am 31. 
Januar 2021 das 75. Lebensjahr vollendet 
haben, ein eigenes Jahreseinkommen und 
jenes des Ehegatten von insgesamt höchs-
tens 8.000 Euro und keinen Mitbewohner 
mit eigenem Einkommen vorweisen. Auch 
dieses Formular kann bei der Homepage 
der Agentur der Einnahmen heruntergela-
den oder in der Außenstelle der VZS Meran 
abgeholt werden.
Mehr Informationen unter www.verbrau-
cherzentrale.it oder in der Verbraucherbe-
ratung der VZS – Außenstelle Meran.

Mag. Reinhard Bauer, Koordinator,
Rechtsberater der Verbraucherzentrale
mit Sitz in Meran



 mit unseren besten Empfehlungen ...



 Wirtschaft

Superbonus 110% für energetische SanierungSuperbonus 110% für energetische Sanierung
Steuervorteile nutzen 
Die Nachfrage der Südtiroler an den Steuerguthaben des Staates bei 
energetischen Sanierungen ist groß. Die Raiffeisenkasse Meran bietet 
ihren Kunden hierfür maßgeschneiderte Lösungen. 

Zur Erinnerung: Der italienische Staat 
hat mit der Gesetzesdekret „Rilancio“ 
den Superbonus eingeführt. Dieser sieht 
eine Steuererleichterung in Höhe von 
110 Prozent für spezifische Maßnahmen 
im Bereich Energieeffizienz und Erdbe-
bensicherheit vor. Voraussetzung ist die 
Erhöhung der Energieeffizienz des 
Gebäudes um mindestens zwei Klassen. 
Der Steuerabzug gilt für Ausgaben, die 
zwischen dem 01.07.2020 und dem 
31.12.2021 für energetische Sanie-
rungsmaßnahmen an Wohngebäuden 
getätigt werden, beispielsweise für die 
Installation von Photovoltaikanlagen 
oder privaten Elektroladesäulen, Ein-
griffe zur Wärmedämmung, den Aus-
tausch der Heizungsanlage u.a.m. In 
den Genuss des Superbonus kommen 

Privatpersonen (max. zwei Gebäudeein-
heiten), Kondominien, Wohnbaugenos-
senschaften, Onlus Vereine u.a.m. 
Betrieblich genutzte Immobilien sind 
vom Bonus ausgeschlossen.
Die Raiffeisenkasse Meran unterstützt 
ihre Kunden durch fachmännische 
Beratung und effiziente Lösungen und 
zwar durch: 
1. Ankauf des Steuerguthabens 

Die Abtretung des Superbonus und 
anderer Steuerguthaben an die Raiffei-
senkasse hat den Vorteil, die Auszahlung 
eines Betrages im Voraus zu erhalten. 
Der Steuerpflichtige, der das Guthaben 
abtritt, muss der Bank gegenüber den 
Nachweis erbringen, dass das Guthaben 
besteht und die elektronische Meldung 
an die Agentur der Einnahmen versendet 
wurde.

2. Vorfinanzierung der Umbauarbeiten 
Im Zusammenhang mit Umbauarbeiten 
bietet die Raiffeisenkasse die Möglich-
keit, das Steuerguthaben zu finanzieren. 
Wichtig: Um die Höhe der Finanzierung 
bestimmen zu können, ist es erforderlich, 
dass der Kunde vorab eine Übersicht 
über das Bauvorhaben einreicht, woraus 
hervorgeht, welcher Bonusstufe (Super-
bonus bzw. Ecobonus, etc.) die einzel-
nen Arbeiten zugeordnet werden kön-
nen. Die Vorfinanzierung wird zum Zeit-
punkt der Abtretung des Steuergutha-
bens an die Bank vollständig getilgt. 
Sollte der Finanzierungsbedarf für die 
Umbauarbeiten die Höhe des Steuergut-
habens übersteigen, kann für diesen 
Betrag eine separate Finanzierung bean-
tragt werden. 

Weitere Informationen erhalten Sie bei 
Ihrem Berater in der Raiffeisenkasse 
Meran oder unter
www.meranbank.it

PR-Info

Im Bild: Diego Rossi, Privatkundenberater in der 
Raiffeisenkasse Meran



Maiser Service BlattMaiser Service BlattMaiser Service Blatt

BIETE ARBEIT

 Aushilfsfriseurin gesucht.
 ....................................... Tel. 0473-237761

Das Apfelhotel Torgglerhof 4* in Saltaus/
Passeier sucht ab Mitte Februar 2021 eine 
Mitarbeiterin für Massage und Kosmetik-
anwendungen, ein Zimmermädchen für 
7-8 Stunden am Tag, einen Chef de Partie 
sowie Küchenlehrling, Lehrling und 
Sommerpraktikanten im Service,
info@apfelhotel.com.
 ....................................... Tel. 0473-645433
FAHRZEUGE

 Vespa PX 200E GS, Erstzulassung am 
30.06.1989, zu verkaufen. Fahrzeug wurde 
regelmäßig gewartet, gereinigt, alle 
Verschleißteile ausgetauscht. 39.719 km, 
1 Vorbesitzer, Originallack, Farbe Weiß, 
unfallfrei.
Tel. 347-3704100
IMMOBILIEN

 Einheimische Familie sucht 3-Zimmerwoh-
nung im Burggrafenamt zu kaufen. Gerne 
renovierungsbedürftig.
 ....................................... Tel. 347-7070955
SUCHE ARBEIT

 Ich bin in Rente, möchte aber trotzdem 
noch als Koch, zweiter Koch oder Pizzaio-
lo arbeiten. Ich bringe langjährige Erfah-
rung mit und bin auch gerne bereit, als 
Aushilfe einzuspringen.
 ....................................... Tel. 339-6334454

KleinanzeigerKleinanzeiger
 Einheimische Krankenschwester bietet ab 

Januar Betreuung für Senioren von 
Montag bis freitagvormittags, zwei bis drei 
Stunden in Raum Meran an.
 ....................................... Tel. 342-3230142

Suche ab sofort Arbeit als Verkäuferin, 
Bürohilfe oder Haushaltshilfe, gerne 
mit älteren Menschen oder Kindern 
(ca. 30 Stunden) im Raum Passeiertal/
Meran.
 ....................................... Tel. 349-1332982

 Suche Arbeit als Zimmermädchen, 
Küchenhilfe oder Putzfrau. Bin 47 Jahre, 
wohne in Lana, spreche perfekt Italienisch 
und verstehe etwas Deutsch. Ich würde 
auch als Badante arbeiten.
 ....................................... Tel. 388-9081138

 Einheimische, deutschsprachige Altenpfl e-
gerin bietet einfühlsame Betreuung/Pfl ege 
in Meran an.
 ....................................... Tel. 339-7113913
VERSCHIEDENES

 Bauer im Raum Meran sucht Obstwiesen 
zu pachten.
 ....................................... Tel. 333-1207364

 Tischlerarbeiten - Einrichtungen, Möbel 
nach Maß jeder Art, kurzfristig lieferbar. 
Ergänzungen, Änderungen, Reparaturen 
bestehender Möbel, Restaurierungen. 
Karbacher Innenausbau - Meran
 ....................................... Tel. 0473-237407
ZU MIETEN GESUCHT

Deutsche, mit Südtiroler Wurzeln und 
schon lange in Meran wohnhaft, sucht 
zeitnah ein neues Zuhause. Eine schöne, 
ruhige 2-3-Zimmerwohnung mit kleinem 
Garten, Terrasse oder einem tieferen 
Balkon, Bad mit Fenster und Garage oder 
Abstellplatz in Privathaus oder kleinerer, 
gehobener Wohnanlage zur langfristigen 
Miete.
 ....................................... Tel. 348-7595693

 Einheimische Sozialbetreuer sucht 
Kleinwohnung mit Garage oder Keller in 
Meran oder Umgebung.
 .......................E-Mail: sai.amrita@yahoo.it

 Kleine Familie sucht 3-Zimmerwohnung in 
Meran oder Umgebung.
 ....................................... Tel. 371-1663353

 Pensionist (Nichtraucher) sucht Kleinwoh-
nung in Meran oder Umgebung ab 
Neujahr.
 ....................................... Tel. 342-9496132

Operaio serio cerca stanza o appartamen-
to in affi tto.
 ....................................... Tel. 351-9624468
ZU VERKAUFEN

 Isländische Wolldecke, dick., sehr schön, 
anthrazit, neu für € 110,00 | Roman, 
Spiegelbestseller, 400 Seiten, neuwertig, 
„Three Women-Drei Frauen“ € 15,00 | 
Mankell, „Treibsand“, Gaardner „Genau 
richtig“, je € 8,00 | 2 Notenständer, rot und 
weiß, je € 10,00 | Gesellschaftsspiele: 
Blokus, Das magische Labyrinth, Schnappt 
Hubi, Die Säulen der Erde, je € 10,00 | 
Diverse CDs, je € 4,00.
 ....................................... Tel. 333-4927501

 Teils preisgekrönte Kuhglocken aus 
Messing zu verkaufen.
 ....................................... Tel. 335-7098680

 Zu verkaufen: schöne, dunkle Jacke XL, 
Marke Oliver für € 50,00 | Kinderfahrrad 20 
Zoll in super Zustand für € 80,00
 ....................................... Tel. 338-6226014

Drechselbank „Holz Mann D510F“ zu 
verkaufen.
 ....................................... Tel. 339-1459261

 Kleiner Holz-Computer-Schreibtisch, 
kleiner Glastisch, 2 kleine Tisch-Stehlam-
pen, nie gebrauchte Fitness Cyclette 
Carnielli zu verkaufen.
 ....................................... Tel. 348-2637419

Einheimische Familie sucht 3-Zimmerwoh-
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REGLEMENT
Annahmeschluss für Kleinanzeigen ist der Redak-
tionsschluss. Nach diesem Termin eingehende Anzei-
gen werden erst in der nächsten Ausgabe publiziert. 
Unvollständige Anzeigen werden nicht veröffentlicht. 
Unsere Zeitungen sind nicht verantwortlich für Her-
kunft, Inhalt, Qualität und Wahrheitsgehalt der Anzei-
gen. Wir haben das Recht, Anzeigen zu überarbeiten, 
zu kürzen oder umzustellen. Wir übernehmen keine 
Garantie für Erscheinen und Platzierung. Wir behal-
ten uns vor, Anzeigen, deren Inhalt gegen das Gesetz 
verstößt oder nicht dem Charakter unserer Zeitungen 
entspricht, nicht zu veröffentlichen. Die Kleinanzeigen 
sind nur für die private Nutzung kostenlos. Pro Aus-
gabe ist nur eine Kleinanzeige zulässig und pro Klein-
anzeige dürfen maximal drei Artikel zum Kauf ange-
boten werden. Gewerbliche Nutzung, sowie Anzeigen 
zum Zweck des Verkaufs von Immobilien, oder das 
Anbieten von Dienstleistungen sind auch für Privat-
personen kostenpflichtig (siehe Preisliste).

   



 Vermiete möblierte 1-Zimmerwohnung mit 
Balkon ab Mitte Februar in Meran.
 ....................................... Tel. 340-3012942

Neuwertige 2-Zimmerwohnung (ca. 40 m², 
Küche/Bad möbliert) mit großer, sonniger 
Terrasse, Garage und Keller in Meran, 
Bäckergasse ab Dezember zu vermieten.
 ...................Tel. 0471-982462 (Bürozeiten)

 Schöne, sonnige, voll-möblierte 2-Zimmer-
wohnung, (65 m²) mit großem Südbalkon 
und kleiner Garage, in guter, ruhiger Lage, 
in Untermais zu vermieten. Mietzeit: einige 
Monate bis zu 1 Jahr
 ......................E-Mail: Info@meranappart.it

Geschäft oder Büro in Meran, Pfarrgasse 
zu vermieten.
 ....................................... Tel. 335-8098850

 Partschins: Vermiete eine sonnige, 
aussichtsreiche und ruhige 3-Zimmerwoh-
nung im Neubau, KlimaHaus A, mit 
Garage und großem Keller an eine 
referenzierte Familie/Person.
 ....................Tel. 348-5425283 (ab 18 Uhr)

 Sonnige, ruhige 2-Zimmerwohnung im 
Grünen, 60 m², möbliert, autonome 
Heizung, zwei kleine Balkone, am Stadt-
rand von Meran/Untermais, ab Mitte 
Jänner 2021 zu vermieten.
 ....................................... Tel. 348-7557193

 Vermiete sonniges 2-Raumbüro/Studio 60 
m², 2 Südbalkone, WC/Dusche, Kochni-
sche, aut. Heizung, überdachter Autostell-
platz, nähe Lido Meran, € 800,00 Kaltmie-
te.
 ....................................... Tel. 392-5389215

Wir reparieren Groß- + Kleinuhren
sowie Goldschmuck
in unserer Werkstätte.
Goldstube Furlan in Schenna
Tel. 0473-945991

 Verkaufe wegen Platzmangels ovalen, 
hellen Klapptisch mit vier Klappstühlen, 
eine bemalte, schöne, etwas ältere 
Holz-Truhe, eine kleinere, braune, 
geschnitzte Holz-Truhe, einen gut erhalte-
nen, mit cremefarbigen Stoff überzogenen 
Schlaf-Divan (drei Sitzplätze), eventuell. 
Zwillings-Divan mit zwei Sitzplätzen, einen 
Drucker HP Offi ce Jet 8715 samt Reserve-
patronen. Für Sammler und Liebhaber: 
verschiedenes Hotel Silber, Besteck, 
Platten , Kaffeekannen usw.
 ....................................... Tel. 348-2637419

Mädchenbekleidung der Größe 128-158 in 
sehr gutem Zustand zu verkaufen; 
Stückpreis ab € 5,00
 ....................................... Tel. 333-8715216

 Vier Sommerreifen Conti Premium Contact 
E2 195/55/R16, wenig gebraucht (ca. 80 
% Profi l), für € 120,00 zu verkaufen.
 ....................................... Tel. 335-5217176

 Verkaufe aus Platzmangel: Antike Singer 
Nähmaschine versenkbar mit Zubehör und 
Jugendstil Silberbesteck komplett für 12 
Personen (ca. 120 Teile).
 ....................................... Tel. 348-2637419

Gut erhaltenes Damen E-Bike mit neuem 
Akku zu verkaufen.
 ....................................... Tel. 388-7893417

Neuwertige Massageliege und handgefer-
tigte Madonna koloriert, 60 cm, günstig zu 
verkaufen.
 ....................................... Tel. 0473-230646

 Braune Pelzjacke aus Nerzschwänzen 
Größe 44 zu verkaufen.
 ...................................... Tel. 0473–440169

 Alter rustikaler Bauernwandkasten an 
Liebhaber abzugeben.
 ....................................... Tel. 335-8311900

Metz 32“ Axis pro (Neupreis € 2.400,00) 10 
Jahre alt, in Top Zustand, mit drehbarem 
Auszug; Yamaha Blue Ray DVD-Player 
(Neupreis € 250,00) wenig gebraucht, 
wegen Umzugs sehr günstig abzugeben. 
Auch diverse Bilder und Bilderrahmen sehr 
günstig abzugeben.
 ....................................... Tel. 340-5729364
ZU VERMIETEN

Wohnung Nähe Krankenhaus, Wohn/
Schlafzimmer, Küche, Bad alle mit Fenster, 
möbliert, Westbalkon, ab sofort zu 
vermieten. € 550,00 plus ca. € 70,00 
Kondominiumsspesen.
 ....................................... Tel. 0473-220886

 Kleine, teilmöblierte 2-Zimmerwohnung mit 
Keller und Garage an Ortsansässige zu 
vermieten.
 ....................................... Tel. 333-4066014

 Kleinwohnung in Meran (Lauben) ab März 
zu vermieten. Miete € 650,00 zuzüglich 
Kondominiumsspesen
(infop.weiss@alice.it).
 ............. Tel. 335-275108 (mittags|abends)

 Diensthabende Apotheken
 Öffnungszeiten: Mo - Fr 08:30 - 12:30 / 15:30 - 19:00 Uhr

Sa: 08:30 - 12:30 Uhr. Nachtdienst: ab 08:30 Uhr, 24 Stunden durchgehend
Tag Apotheke Adresse Telefon
Mi. 16.12.2020 Apotheke 10 Zueggstr. 24/a 0473-440 004
Do. 17.12.2020 Apotheke Untermais Romstr. 118 0473-236 144
Fr. 18.12.2020 Salus Apotheke Piavestr. 36/A 0473-236 606
Sa. 19.12.2020 Drusus Apotheke Rennweg 58 0473-236 357
So. 20.12.2020 Bayrische Hof Apotheke Lauben 76 0473-231 155
Mo. 21.12.2020 St. Damian Apotheke Goethestr. 23 0473-447 545
Di. 22.12.2020 St. Georg Apotheke Dantestr. 10 0473-237 677
Mi. 23.12.2020 Central Apotheke Mühlgraben 6 0473-236 826
Do. 24.12.2020 Madonna Apotheke Freiheitsstr. 123 0473-449 552
Fr. 25.12.2020 Meran Apotheke Romstr. 270 0473-338 335
Sa. 26.12.2020 Apotheke 10 Zueggstr. 24/a 0473-440 004
So. 27.12.2020 Apotheke Untermais Romstr. 118 0473-236 144
Mo. 28.12.2020 Salus Apotheke Piavestr. 36/A 0473-236 606
Di. 29.12.2020 Drusus Apotheke Rennweg 58 0473-236 357
Mi. 30.12.2020 Bayrische Hof Apotheke Lauben 76 0473-231 155
Do. 31.12.2020 St. Damian Apotheke Goethestr. 23 0473-447 545
Fr. 01.01.2021 St. Georg Apotheke Dantestr. 10 0473-237 677
Sa. 02.01.2021 Central Apotheke Mühlgraben 6 0473-236 826
So. 03.01.2021 Madonna Apotheke Freiheitsstr. 123 0473-449 552
Mo. 04.01.2021 Meran Apotheke Romstr. 270 0473-338 335
Di. 05.01.2021 Apotheke 10 Zueggstr. 24/a 0473-440 004
Mi. 06.01.2021 Apotheke Untermais Romstr. 118 0473-236 144
Do. 07.01.2021 Salus Apotheke Piavestr. 36/A 0473-236 606
Fr. 08.01.2021 Drusus Apotheke Rennweg 58 0473-236 357
Sa. 09.01.2021 Bayrische Hof Apotheke Lauben 76 0473-231 155
So. 10.01.2021 St. Damian Apotheke Goethestr. 23 0473-447 545
Mo. 11.01.2021 St. Georg Apotheke Dantestr. 10 0473-237 677
Di. 12.01.2021 Central Apotheke Mühlgraben 6 0473-236 826
Mi. 13.01.2021 Madonna Apotheke Freiheitsstr. 123 0473-449 552

Alle weiteren Turnusdienste finden Sie unter www.provinz.bz.it/apotheken

Ihre Kleinanzeige können Sie bequem im Internet aufgeben:
www.wochenblatt.it



 Politik

Im Gespräch: Reinhard BauerIm Gespräch: Reinhard Bauer

Reinhard Bauer ist Rechtsberater im Verbraucherschutz und seit diesem 
Jahr Mitglied der SVP Meran, die jetzt einen Fragebogen für die Meraner 
Bürger und Bürgerinnen entwickelt hat. Was es damit auf sich hat und 
welcher Hintergrund sich dahinter verbirgt, erläutert er uns im Interview.

Herr Bauer, die SVP Meran hat einen 
Fragebogen entwickelt. Mit welchem 
Hintergrund?
Die SVP Meran leitet einen grundlegenden 
und umfassenden Erneuerungsprozess 
ein, dieser findet jetzt statt. Die Ortsaus-
schüsse hatten durch ihren Rücktritt 
bereits den ersten Schritt gesetzt. Am 25. 
Januar 2021 kommt es nun zu Neuwahlen 
dieser Gremien, bei der wir natürlich hof-
fen, dass es viele neue KandidatInnen in 
die Ortsausschüsse schaffen.

Sie sind auch Teil dieser Erneuerung?
Genau, wie auch viele andere neue, fri-
sche, aber auch etablierte Kandidatinnen 
und Kandidaten, die sich die grundlegende 
Reform der Partei in Meran zum Ziel 
gesetzt haben.

Inwieweit kann ein Fragebogen hier hilf-
reich sein?
Der Fragebogen gibt uns Aufschluss darü-
ber, was sich die Meranerinnen und 

Meraner heute von der Politik erwarten. 
Welche Ansprüche setzen sie in ihre Volks-
vertreterInnen? Kam es zum Vertrauens-
verlust in die SVP und warum? Vor allem 
aber: in welche Richtung soll sich die Par-
tei entwickeln?

Was bezwecken Sie mit dem Fragebo-
gen?
Der Sinn und Zweck besteht einerseits in 
der Wahlanalyse nach zwei desolaten 
Gemeinderatswahlen. Ferner markiert er 
den Beginn des Erneuerungsprozesses 
der SVP Meran.

Verraten Sie uns etwas über den Inhalt
Der Fragebogen wurde etwas humorvoll, 
aber sehr selbstkritisch gehalten, da er 
auch Missstände in den eigenen Reihen 
thematisiert. In der Bevölkerung ist es 
ganz offensichtlich zu einem Vertrauens-
verlust gekommen, daher wäre eine 
Beschönigung der Situation vollkommen 
unangebracht. Wir halten uns selbst den 
Spiegel vor und bewegen uns dabei 
deutlich außerhalb der Wohlfühlzone. 
Dieser Prozess mag schmerzlich sein, 
für die Erneuerung ist er aber unum-
gänglich.

Sie sprechen von Erneuerung, was 
machen Sie anders?
Die SVP scheint den direkten Kontakt zur 
Bevölkerung teilweise verloren zu haben, 
dieser muss wiederhergestellt werden. Es 
soll ein reger und offener Austausch zwi-
schen Bevölkerung und Politik gewährleis-
tet sein, eine Synergie anhand derer sich 
die Bürgerinnen und Bürger wieder ver-
standen und gut vertreten fühlen.
Auch die Kommunikationskultur muss im 
Sinne der Offenheit und Transparenz 
erneuert werden - nach innen und nach 
außen.

Warum die Erneuerung? Würde sich für 
neue KandidatInnen eine Bürgerliste 
nicht eher eignen?
Als gemäßigte Partei der Mitte vertritt die 
SVP den Großteil gesellschaftlicher Inter-
essen, auch die meisten beruflichen Tätig-
keitsfelder finden sich in der Partei wieder. 
Das Modell der Sammelpartei spielt hier 
seine Stärken aus. Daher wahrt die SVP 
gesellschaftspolitische Bedürfnisse grund-
sätzlich besser als es Bürgerlisten oder 
Parteien können, die sich nur speziellen 
Themen widmen, von einer Harmonisie-
rung der Interessen jedoch eher entfernt 
sind (ohne deren Wert mindern zu wollen).
Erhält die SVP bei Gemeinderatswahlen 
daher bloß knapp 23% der Stimmen, müs-
sen die Missstände, die dazu geführt 
haben, aufgearbeitet werden. Für diese 
sind wir zumeist selbst verantwortlich - und 
darum kommt es zum Erneuerungspro-
zess.

Finden auch alteingesessene SVP’ler 
noch Platz im Rahmen der Erneuerung?
Gegenstand der Erneuerung ist eine politi-
sche Neuausrichtung der Werte. Es haben 
sich Kandidatinnen und Kandidaten gefun-
den, die sich diesem Erneuerungsprozess 
verschrieben haben. Auch motivierte und 
etablierte sind Teil davon, deren Erfahrun-
gen und Fachkompetenzen unabdingbar 
sind. Daher sprechen wir von einer Erneue-
rung und nicht von einer Revolution. Denn 
jeder hat verstanden, nach zwei desolaten 
Gemeinderatswahlen muss ein Umdenken 
stattfinden.
Neue und junge KandidatInnen müssen 
aber auch über einen entsprechenden 
Raum zu deren Entwicklung verfügen. 
Daher ist eine (teilweise) personelle Umge-
staltung unabdingbar.

Danke für das Gespräch

Mag. jur. Reinhard Bauer



 

 
Erneuerung der SVP Meran – Ihre Meinung ist gefragt 

 
Die Erneuerung der SVP Meran findet jetzt statt! 
 
Neue, frische und etablierte KandidatInnen haben sich eine grundlegende Reform der Partei in Meran zum Ziel gesetzt. 
Dabei ist uns Ihre Meinung wichtig, denn Bürgerbeteiligung und Transparenz sind heute wichtiger denn je! 
 
Im Rahmen der Erneuerung haben wir einen Fragebogen entwickelt. 
Was erwarten Sie von der Meraner Politik? Welche Ansprüche haben Sie an Ihre Volksvertreter und Volksvertreterinnen? 
Kam es zum Vertrauensverlust in die SVP? In welche Richtung sollte sich die Partei, Ihrer Ansicht nach, entwickeln? 
Die Befragung ist anonym. Zutreffendes bitte ankreuzen – Los geht’s! 
____________________________________________________________________________________ 
Alter: ___ Geschlecht:   männlich weiblich  möchte ich nicht beantworten 
____________________________________________________________________________________________________________________ 
 
1. Interessieren Sie sich für die Meraner Gemeindepolitik? 
1 Sehr interessiert!  2 Politik eher auf Landes- bis Europaebene  3 Kaum Interesse  4 Mir total egal! 
 
2. Ich habe bei der Gemeinderatswahl am 20.- 21.09. gewählt: 
1 SVP mit KandidatInnen 2 SVP nur angekreuzt (ohne KandidatInnen)  3 Andere Partei  4 Ich wähle nicht! 
 
3. Jetzt mal ehrlich: warum haben Sie denn nicht SVP gewählt?  
1 Hab ich doch!   2 Andere waren überzeugender  3 Unbekannte Kandidaten  4 SVP? Niemals! 

5 Ich traue der Meraner SVP doch nicht! (Landes-Arno und Philipp mag ich aber) 6 Anderer Grund: ______________________________ 
 
4. Hatten Landes-Ereignisse Einfluss auf Ihre Wahl? (Rentenskandal, 600€-Affäre, Wolf & Bär, problematischer Lohnausgleich) 
1 Nein, was können die Meraner dafür?      2 Ein wenig – hab aber doch SVP gewählt 

3 Ja, das war übel! Deswegen nicht SVP gewählt     4 Typisch, alles die Selben! 

 
5. Finden Sie, dass es mehr Frauen in politischen Gremien braucht?  
1 Ja und es sollte mit einer Quote nachgeholfen werden   2 Ja, aber das wird sich früher oder später allein einpendeln 
3 Nein, es ist völlig egal welchem Geschlecht die politischen VertreterInnen angehören 
4 Nein, Frauen sollten sich um die Familie kümmern 
 
6. Was hat Ihr Vertrauen in die SVP Meran erschüttert? (Gerne auch Mehrfachauswahl)  
1 Ich habe Vertrauen! 2 Verfehlungen der gesamten SVP   3 Geplänkel zwischen den Parteien 

4 SVP (und deren Gremien) kümmert sich zu wenig um meine Anliegen   5 Anderer Grund: ______________________________ 
 

7. Was würde Ihr Vertrauen in die SVP Meran wiederherstellen? (Gerne auch Mehrfachauswahl)  

1 Bürger sollen mehr Entscheiden 2 Transparenz & Offenheit  3 Mein Interesse berücksichtigen _________________________ 

4 Selbstkritische Politiker die Fehler auch mal zugeben   5 Mehr Taten – weniger Gerede! 
 
8. Würden Sie eine grundlegende Erneuerung der SVP begrüßen?  

1 Sehr sogar, auf geht’s!  2 Grundsätzlich ja, schaumer mal   3 Ich bin da skeptisch, abwarten… 

4 Nein, nicht notwendig. Alles gut!      5. Bringt sowieso nix 
 

9. Welche Eigenschaft muss ein/e JungpolitikerIn mitbringen? 

1 Lebenserfahrung 2 Bekanntheitsgrad ist wichtig   3 Sachverstand natürlich 

4 Meine Interessen vertreten 5 Hauptsache sympathisch!   6 Ich wähle euch sowieso nicht, also…. 

 

10. Ich bin 

1 BetriebsinhaberIn 2 FreiberuflerIn    3 ArbeitnehmerIn 

4 Pensioniert 5 Arbeitsuchend    6 StudentIn / SchülerIn 

 

Den ausgefüllten Fragebogen bitte per Email an svpmeran@svp.eu, oder händisch bzw. per Post an die  

SVP Meran, Sparkassenstraße, 23, 39012 Meran schicken. Er ist auch in digitaler Form verfügbar, auf der Facebook Seite der SVP Meran 

 

Vielen Dank für Ihre Teilnahme! 

 Politik

Fragebogen: Erneuerung der SVP MeranFragebogen: Erneuerung der SVP Meran
Ihre Meinung ist gefragt

Maiser Wochenblatt
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PfarrnachrichtenPfarrnachrichten

Gottesdienste:
Montag bis Freitag: Hl. Messe um 9 Uhr
Samstag: Hl. Messe um 18:00 Uhr
Sonntag: Hl. Messe um 9 / 11 Uhr

Samstag, 19. Dezember
18.00 Uhr: Rorate, musik. Gestaltung: Burggräf-
ler Singkreis
Sonntag, 20. Dezember – 4. Adventsonntag 
9.00 Uhr: Gottesdienst für die Pfarrgemeinde
11.00 Uhr: Heilige Messe, musik. Gestaltung: 
Psairer Viergesang
Montag, 21. Dezember
9.00 Uhr: Heilige Messe
19.00 Uhr: Buß- und Versöhnungsfeier
Mittwoch, 23. Dezember
6.30 Uhr: Rorate-Gottesdienst, inhalt. Gestal-
tung: Rorate-Team zum Thema „Licht“, musik. 
Gestaltung: Instrumentalmusik Prisma
Donnerstag, 24. Dezember – Hl. Abend
9.00 Uhr: Heilige Messe
16.00 Uhr: Kinderchristmette
20.00 Uhr: Christmette – Hochamt für die Pfarr-
gemeinde 
Freitag, 25. Dezember – Fest der Geburt des Herrn 
10.00 Uhr: Hochamt für die Pfarrgemeinde 
(Radio-Live-Übertragung durch RAI Sender 
Bozen + ORF)
11.15 Uhr: Heilige Messe
Samstag, 26. Dezember - Hl. Stephanus
9.00 Uhr: Gottesdienst für die Pfarrgemeinde
11.00 Uhr: Heilige Messe inhaltliche Gestaltung: 
Sternsinger 
18.00 Uhr: keine Vorabendmesse
Sonntag, 27. Dezember – Fest des Hl. Johan-
nes Evg. - Fest der Heiligen Familie
9.00 Uhr: Gottesdienst für die Pfarrgemeinde
11.00 Uhr: Heilige Messe 
Donnerstag, 31. Dezember - Hl. Silvester, 
Papst
18.00 Uhr: Jahresabschluss-Gottesdienst 
(Eucharistiefeier)
Freitag, 1. Jänner - Hochfest der Gottesmutter 
Maria – Neujahr
9.00 Uhr: Gottesdienst für die Pfarrgemeinde
11.00 Uhr: Heilige Messe
Samstag, 2. Jänner
9.00 Uhr: Heilige Messe 
18.00 Uhr: keine Vorabendmesse
Sonntag, 3. Jänner
 9.00 Uhr: Gottesdienst für die Pfarrgemeinde
11.00 Uhr: Heilige Messe
Mittwoch, 6. Jänner - Erscheinung des Herrn – 
Heilige Drei Könige
9.00 Uhr: Hochamt für die Pfarrgemeinde
11.00 Uhr: Heilige Messe inhaltliche Gestaltung: 
Sternsinger 
Informationen:
Rorate-Gottesdienste im Advent
Samstags um 18.00 Uhr. Mittwochs (16. + 23. 
Dezember) um 6.30 Uhr: Gestaltung der Früh-
Gottesdienste durch das „Rorate-Team“. Die 
Messe um 9.00 Uhr entfällt an diesen Mittwochen.
Buß- und Versöhnungsfeier in der Stadtpfarr-
kirche St. Nikolaus am Montag, 21. Dezember 
um 19.00 Uhr.

Pfarrkanzlei Öffnungszeiten:
Di|Mi|Fr von 8-11 Uhr
Gottesdienstordnung in der Adventszeit:
Di | Do | Fr um 6:30 Rorate, Sonn- und feiertags 
um 8 und 10 Uhr

Donnerstag, 17. Dezember
6.30 Uhr Rorate
Freitag, 18. Dezember
6.30 Uhr Rorate
Sonntag, 20. Dezember - 4. Adventsonntag
8.00 Uhr Rorate
10.00 Uhr Gottesdienst
Dienstag, 22. Dezember
6.30 Uhr Rorate
Donnerstag, 24. Dezember – Hl. Abend
6.30 Uhr Rorate
16.00 Uhr Kindermette
18.30 Uhr Christmette
Freitag, 25. Dezember – Christtag
8.00 Uhr Festgottesdienst
10.00 Uhr Festgottesdienst
Samstag, 26. Dezember – Hl. Stephanus
8.00 Uhr kein Gottesdienst
10.00 Uhr Gottesdienst - Pfarrkirche
Sonntag, 27. Dezember – Fest der Familie
8.00 Uhr Gottesdienst
10.00 Uhr kein Gottesdienst
Achtung: geänderte Gottesdienstordnung
Di – Do – Fr um 7.00 Uhr
Sonntag/Feiertag um 8.00/10.00 Uhr
Donnerstag, 31. Dezember – Silvester
7.00 Uhr kein Gottesdienst
18.00 Uhr Dankgottesdienst
Freitag, 1. Jänner - Hochfest der Gottesmutter 
Maria
8.00 Uhr kein Gottesdienst
10.00 Uhr Festgottesdienst
Sonntag, 3. Jänner
8.00 Uhr Gottesdienst
10.00 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, 6. Jänner – Erscheinung des Herrn
8.00 Gottesdienst
10.00 Festgottesdienst mit den Sternsingern
Sonntag, 10. Jänner – Taufe Jesu
8.00 Uhr Gottesdienst
10.00 Uhr Gottesdienst
Dienstag, 12. Jänner
7.00 Uhr Gottesdienst
Weitere aktuelle Informationen entnehmen Sie 
bitte den Schaukästen oder der Homepage
https://pfarre.untermais.net

Unsere Gottesdienste jeweils um 10 Uhr mit 
KIGO für Kinder von 4-12 Jahren:
Sonntag, 20. Dezember:
Gottesdienst mit Abendmahl
Sonntag, 25. Dezember:
Weihnachts-Gottesdienst
Sonntag, 27. Dezember: Predigt-Gottesdienst
Sonntag, 3. Jänner:
Gottesdienst zum Jahresanfang
Sonntag, 10. Jänner: Predigt-Gottesdienst
Unsere Gottesdienste finden unter den vorgege-
benen Sicherheitsmaßnahmen statt. Besuch nur 
mit Mund- und Nasenschutz möglich. 
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Kindermette
Die Teilnahme an der Kindermette am 24.12. mit 
Beginn um 16.00 Uhr ist unter bestimmten 
Bedingungen möglich. Nähere Infos dazu auf 
dem Pfarrbrief. 
Freitag, 25. Dezember - Christtag 
Beginn des Hochamtes am „Fest der Geburt des 
Herrn“ erst um 10.00 Uhr aufgrund der Radio-
Live-Übertragung durch die RAI Sender Bozen 
+ ORF. 
Sternsingen
Das Sternsingen wird in der Stadtpfarre St. 
Nikolaus heuer nicht in gewohnter Form stattfin-
den. Die aktuelle Situation erlaubt es im städti-
schen Raum nicht, dass Kinder von Haus zu 
Haus gehen und die Weihnachtsbotschaft ver-
kündigen. Die Sternsinger werden jedoch zwei 
Gottesdienste mitgestalten (am 26. Dezember 
und am 6. Jänner) und um eine Spende für die 
Ärmsten bitten. Säckchen mit Weihrauch und 
Kreide zum Abholen liegen in der Kirche auf. 
Spenden können jederzeit getätigt werden. Die 
Bankkoordinaten befinden sich auf den Heft-
chen zur Sternsingeraktion, die ebenfalls auflie-
gen werden. Vergelt‘s Gott!
Übertragungen im Sender Stadtradio Meran 
(Frequenzen 87,5 und 98,8):
Gottesdienste am Samstag um 18.00 Uhr; am 
Sonntag um 9.00 Uhr
Alle Gottesdienste aus der Stadtpfarrkirche St. 
Nikolaus Meran können auch über Internet auf 
„Youtube“ unter Pfarrkirche St. Nikolaus Meran 
mitgefeiert werden.



Aufgrund der aktuellen Corona-Einschränkungen 
werden die Gottesdienstangebote vom 13. Dezem-
ber bis 10. Jänner voraussichtlich teilweise online 
und teilweise in den Gemeinderäumen stattfinden. 
Die Gemeindemitglieder und Interessierten werden 
kurzfristig per E-Mail informiert.
Die Advent-Predigten stehen unter dem Thema: 
„Wie Hoffnung die Angst besiegt.“
Für weitere Informationen und seelsorgerliche 
Anliegen:
Tel. 0473 - 220905 oder 334 - 278 12 89 
E-Mail: info@efk-meran.it 
Wir empfehlen bis auf weiteres auch die Radio- 
und Fernsehgottesdienste von ERF Medien unter 
https://www.erf-melodie.com 
Die Jugendgruppe trifft sich jeden Donnerstag um 
18 Uhr online, Frauentreffen nach Absprache.

Öffnungszeiten des Gemeindebüros:
(derzeit kein bzw. nur eingeschränkter Publi-
kumsverkehr, um telefonische Anmeldung 
wird gebeten)
Mo, Di, Fr 10-12 Uhr, Mi, Do 16-18 Uhr
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Bürostunden:
Pfarrbüro Speckbacherstraße
Mo, Mi, Fr 9-10 Uhr, mit Don Massimiliano de 
Franceschi
Pfarrbüro Carduccistr. 38: Mo, Mi, Fr 9-11 Uhr
Gottesdienste:
Mo, Di, Do, Fr. um 17 Uhr in italienischer Sprache
Mi um 17 Uhr zweisprachige Eucharistiefeier
Sa Vorabendmesse um 18:30 Uhr
So Pfarrgottesdienst um 9 Uhr
parr.smassunta@gmail.com

Die vorgeschriebenen Sicherheitsbestimmungen 
müssen eingehalten werden und erlauben 153 
Personen die Teilnahme am Gottesdienst
Donnerstag, 17. Dezember
6.30 Uhr: Rorate
Donnerstag, 24. Dezember – Heiliger Abend
Kindermette (Uhrzeit steht noch nicht fest)
Christmette (Uhrzeit steht noch nicht fest)
Freitag, 25. Dezember – Christtag
9.00 Uhr: Festgottesdienst
Samstag, 26. Dezember – Fest des Heiligen 
Stephanus
9.00 Uhr: Pfarrgottesdienst
Sonntag, 27. Dezember – Fest der Heiligen Familie
9.00 Uhr: Pfarrgottesdienst
Donnerstag, 31. Dezember – Silvester
17.00 Uhr: Vorabendmesse zum Jahresab-
schluss  (italienisch und deutsch)
Freitag, 1. Jänner – Neujahr
9.00 Uhr: Pfarrgottesdienst
Samstag, 2. Jänner
18.30 Uhr: Vorabendmesse
Sonntag, 3. Jänner
9.00 Uhr: Pfarrgottesdienst
Mittwoch, 6. Jänner – Hl. Drei Könige
9.00 Uhr: Festgottesdienst
Samstag, 9.Jänner
18.30 Uhr: Vorabendmesse
Sonntag, 10 Jänner
9.00 Uhr : Pfarrgottesdienst
Bitter die Uhrzeiten für die Gottesdienste am Hl. 
Abend im Pfarrblatt  nachlesen.

Gottesdienste: Sonntag 9:30 Uhr

Sonntag, 20. Dezember – 4. Advent
10.00 Musikalischer Gottesdienst mit Abend-
mahl
Dienstag, 22. Dezember
18.00 Uhr Erzählcafé/Weihnachtskino – mit dem 
Thema/Film: „Es begab sich aber…“
Donnerstag, 24. Dezember - Heilig Abend
17.00 Uhr Christvesper in der Christuskirche
21.00 Uhr Nachtmesse
Freitag, 25. Dezember - 1. Weihnachtsfeiertag
10.00 Musikalischer Weihnachtsgottesdienst
Sonntag, 27. Dezember
kein Gottesdienst -
Donnerstag, 31. Dezember – Silvester
17.00 Uhr Musikalischer Gottesdienst zum Jah-
resschluss mit Abendmahl
Sonntag, 3. Januar 2021
kein Gottesdienst -
Sonntag, 10. Januar
16.00 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche mit 
anschließendem Neujahrsempfang im Pfarrhaus
Mittwoch, 12. Januar
15.00 Uhr Erzählcafé – mit dem Thema: „Seid 
barmherzig…“
Hinweise:
Die Kirchengemeinde bietet zu jedem Gottes-
dienst zeitgleich einen Kindergottesdienst an.
In der Kirche kommen verstärkte Sicherheits- 
und Hygieneregelungen zur Anwendung. Auf-
grund der beschränkten Anzahl an Plätzen lohnt 
sich eine Anmeldung zum Gottesdienst unter:
• 0473.492395 (telefonisch),
• sekretariat@ev-gemeinde-meran.it
• 329.1432800 (WhatsApp)
Bitte geben Sie Ihren Vor- und Zunamen, Ihre 
Telefonnummer und die Anzahl der gewünsch-
ten Plätze (zur Familie gehörenden Personen) 
an. Herzlichen Dank.

Bürostunden: donnerstags 7:30–9:00
Gottesdienste:
Sonntag 10:15 Uhr | Donnerstag 7 Uhr
Gäste sind herzlich willkommen

Maiser Wochenblatt
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Gottesdienste:
Mo, Mi 8:30 | 1. Do. im Monat 18:00 Kolpingka-
pelle | Fr, Sa 18 Uhr | So um 8:30 und 10 Uhr

Sonntag, 20. Dezember IV. Adventsonntag
8.30 Rorate
10.00 Familiengottesdienst
Mittwoch, 23. Dezember
6.30 Rorate mit Jungschar
Donnerstag, 24. Dezember Heiliger Abend 
6.30 Rorate; Betlehemlicht
16.00 Kindermette mit Canticum Novum
18.00 (Coronabedingt auf 18:00 vorgezogen) 
Christmette mit Kirchenchor
Freitag, 25. Dezember Christtag
8.30 Hl. Messe
10.00 Hl. Festgottesdienst mit Kirchenchor und 
Orchester
Samstag, 26. Dezember Heiliger Stephanus
8.30 Hl. Messe
10.00 keine Hl. Messe
Sonntag, 27. Dezember
8.30 Hl. Messe
10.00 keine Hl. Messe
Donnerstag, 31. Dezember Silvester
18.00 Hl. Messe mit Jahresschlussandacht mitge-
staltet von der Kantorengruppe
Freitag, 1. Jänner Neujahr
8.30 Hl. Messe, Segnung von Wasser, Weihrauch 
und Kreide mitgestaltet von den „Wienern“
10.00 Hl. Messe mitgestaltet von Familie; Seg-
nung von Wasser, Weihrauch und Kreide mitge-
staltet von den „Wienern“
Dienstag, 5. Jänner
Die Sternsinger kommen
18.00 Festtagsgottesdienst 
Mittwoch, 6. Jänner „Dreikönig“
8.30 Hl. Messe mit Kirchenchor
10.00 Hl. Messe mitgestaltet von den Sternsin-
gern und Jungschar
Sonntag, 10. Jänner
8.30 Hl. Messe 
10.00 Kindergottesdienst 
Gebet um geistliche Berufe Do von 10-11
Pfarrbibliothek im Rebhof 
Mo 9-11 | Mi, Fr 15-17

Pfarrkalender 2021 St. Georg ObermaisPfarrkalender 2021 St. Georg Obermais

Das Jahr 2020 ist geprägt von uns bisher unbekannten Eindrücken – Einschränkungen 
und Ungewissheit. Darauf, aber auch auf viele schöne Momente, blickt der Pfarrkalender 
2021 mit dem Motto „Neue Wege gehen …“ zurück.
Neue Wege zu gehen, bedeutet auch, unsere eigenen Gewohnheiten in eine neue Bahn 
zu lenken. Es heißt, gegenseitiges Verständnis zu erbringen und zu lernen, aufeinander 
zuzugehen.
Genau hier möchte der Pfarrkalender anknüpfen und den Zusammenhalt innerhalb der 
Pfarre stärken und besonders in diesen Zeiten, einen Anker in der bevorstehenden Zeit 
darstellen.
Die Raiffeisenkasse Meran hat einen wichtigen Beitrag zur Finanzierung dieses Kalen-
ders beigetragen – an dieser Stelle ein herzliches Vergelt’s Gott!

v l n r: Franca Andreani, Dekan/Pfarrer Hans Pamer, Priester Josef Stampfl 

Friedenslicht aus Bethlehem 2019
Foto: Elisa Sulzer

Isabella Bernard
* 04.07.1960 † 08.12.2020

Wahrscheinlich kann man es gar nicht 
verstehen. Und wenn man sich noch so 
sehr den Kopf zerbricht, es wird uns 
immer ein Rätsel bleiben: Warum ist 
sie, gerade sie, die doch immer nur für 
ihre Familie da gewesen ist, die immer 
zuerst an andere gedacht hat, warum 
ist sie nicht mehr in unserer Mitte?

Im Gedenken an Isabella BernardIm Gedenken an Isabella Bernard

Pater Cyrill hat in seiner Verabschie-
dung einen sehr treffenden Vergleich 
gefunden. Er sprach von einem weißen 
Blatt Papier, auf dem etwas geschrie-
ben stehen kann, auf dem Abbildungen 
sein können. Trotzdem eher unschein-
bar, meist im Hintergrund. Aber wenn 
man Papier näher betrachtet, welches 
Gewicht Papier haben kann, welche 
Möglichkeiten Papier bietet, erst dann 
wird einem klar, wie wichtig es ist.
Auch Isabella war so. Meist in der zwei-
ten Reihe, ganz unscheinbar, war sie 
doch diejenige, die die ganze Familie 
managte. Isabella brauchte keine Hob-
bys, ihr Interesse galt immer den ihren. 
Eine starke Frau, die mit allen Schwie-
rigkeiten zurecht kam. Als Mutter, als 
Oma, als Ehefrau war immer sie der 
Rückhalt der ganzen Familie.

Danke, liebe Isabella, für die Zeit, die 
wir mit dir verbringen durften.

Weinet nicht über meine Abwesenheit,
ich werde euch vom Himmel lieben,

so wie ich euch auf Erden geliebt habe.
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St. Nikolaus – „Ein wahrer Advent-Heiliger“St. Nikolaus – „Ein wahrer Advent-Heiliger“
Stadtdekan Hans Pamer feiert mit Stadtpfarre St. Nikolaus Patrozinium
Am Sonntag, den 6. Dezember wurde in 
der Stadtpfarre St. Nikolaus das Fest des 

Heiligen Nikolaus  begangen. Die Gläubi-
gen hatten sich in der Stadtpfarrkirche ein-
gefunden, um an diesem Festgottesdienst, 
der auch als „Schützenmesse“ zum 61. 
Jahrtag der Wiedergründung der Schüt-
zenkompanie Meran gefeiert wurde, teilzu-
nehmen. Musikalisch mitgestaltet wurde 
die Messe von Bläsern und Orgel. Gemein-
sam mit der Pfarrgemeinde gedachte Hans 
Pamer des Schutzheiligen St. Nikolaus, 
dem die Stadtpfarrkirche geweiht ist.
Nach einer Einführung zum Leben dieses 
außerordentlichen Heiligen durch den 
bekannten Meraner Historiker Georg Hör-
warter, ging Dekan Pamer in seiner Predigt 
auf das Wirken des Bischofs von Myra ein, 
betonte seine Güte, Hilfsbereitschaft, 
Barmherzigkeit und stellte Querverbindun-
gen zu Aussagen aus dem zweiten Brief 
des Apostels Petrus her: „Der Tag des 
Herrn wird aber kommen wie ein Dieb. 
Dann werden die Himmel mit Geprassel 
vergehen, … und die Erde, und die Werke 
auf ihr, wird man nicht mehr finden. Wenn 
sich das alles in dieser Weise auflöst: Wie 

heilig und fromm müsst ihr dann leben, die 
Ankunft des Tages Gottes erwarten …“
„Auch Nikolaus ging in der Nacht wie ein 
Dieb umher, um Bedürftige zu beschen-
ken“ – so der Dekan. Um ihn ranken sich 
so viele Legenden wie um kaum einen 
anderen Heiligen. Eine davon erzählt, dass 
er drei armen Mädchen Geld (in Form von 
drei  Goldkugeln) für ihre Aussteuer 
zusteckte. Überhaupt soll er sehr freigiebig 
gewesen sein. So beschaffte er während 
einer großen Hungersnot ausreichend 
Getreide. Erwähnenswert ist auch die his-
torische Tatsache, dass sein Name auf der 
Teilnehmerliste des Konzils von Nicäa im 
Jahr 325 aufscheint.
Mit den Worten: „Fühlen wir uns in das 
Leben des Heiligen Nikolaus hinein, in dem 
Bewusstsein, dass sein vorbildhaftes Wir-
ken uns allen die Zuwendung Gottes ahnen 
lässt.“ beendete er seine Ansprache.
Der Ordnungsdienst und die festliche 
Beflaggung des Pfarrplatzes und des 
Kirchturms wurde von den  Meraner-Schüt-
zen vorgenommen.

links: Holzplastik (von J. Patsch, um 1460) des Heiligen Nikolaus in der Stadtpfarrkirche St. 
Nikolaus, unten: Zelebrant Stadtdekan Hans Pamer + Fahnenrotte der Schützenkompanie Meran
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Il ricordo di don Gianni CosciottiIl ricordo di don Gianni CosciottiIl ricordo di don Gianni Cosciotti



Il fascino della neve in città

Luci di Natale, sostegno al commercio marketing
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Dal 13 dicembre operativa la nuova linea 5

Rimborso delle corse in taxi: procedura digitale
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 Handwerk

Die richtige Wärme zur kalten Jahreszeit!Die richtige Wärme zur kalten Jahreszeit!
Wärme ist nicht gleich Wärme. Wärme die aus einem Holz- oder 
Kachelofen kommt wird allgemein als viel angenehmer empfunden 
als die Wärme von klassischen Heizkörpern oder neuartigen Wär-
memethoden. Die Firma Fire and More aus Meran hat sich seit Jah-
ren auf das Heizen mit Holzöfen spezialisiert. Denn ein Ofen ist 
heute weit mehr als nur ein Element zum Heizen. „Ein Holzofen ist 
heute wie ein Möbelstück. Er soll schön sein, den passenden Ort 
haben und sich optimal in die Wohnumgebung eingliedern“ erklärt 
Robert Battisti, Chef der Firma Fire and More. „Dabei ist es auch 
besonders wichtig“ betont Battisti „dass der Ofen keine Lecks hat 

und richtig zieht. Dann gibt er die optimale Wärme ab“. Die Firma 
Fire and More ist spezialisiert auf die Restaurierung oder Reparatur 
von Kachelöfen und bietet auch moderne Öfen an, von der Planung 
bis zur Realisierung nach individuellem Kundenwunsch.

 Wichtige Tipps vom Fachmann zum Heizen mit Holz sind:
• Verwenden Sie nur trockenes Holz (Feuchte 15 – 20 %) oder Bri-

ketts (in Stücke brechen)
• Verheizen Sie die gesamte Holzmenge in einmal – legen Sie 

nicht nach
• Versorgen Sie den Abbrand mit ausreichend Luft (drosseln Sie 

die Luft nicht)
• Zünden Sie von oben an (zuerst Holz oder Briketts einlegen 

dann Spandln drauf und mit Anzünder von oben anzünden)

Für jegliche Fragen und Informationen zu diesem Thema wenden 
Sie sich bitte an
FIRE AND MORE des Robert Battisti,
39102 Meran, Tel: 338 – 2107725 | www.fireandmore.it

Aber damit nicht genug.
Dem Chef von Fire and More war 
auch der künstlerische Aspekt von 
Kacheln und Fliesen immer wichtig. 
Deshalb hat die Firma Fire and More 
begonnen, Fliesen in Handarbeit 
selbst herzustellen. Dabei handelt es 
sich um handgemachte Fliesen mit 
Tonglasuren, wobei die Motive indivi-
duell gestaltet und realisiert werden 
können. Jedes Motiv ist machbar, 
von der Kinderzeichnung bis zu 
Wappen, Hausnummer usw. Der 
Fantasie sind keine Grenzen gesetzt. 
Hergestellt werden diese Fliesen im Format 15 x 15 cm.
Eine individuelle Beratung und weitere Informationen erhalten Sie 
unter der Telefonnummer 380 – 7674055.

PR-Info
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Eine Geschenkidee, die Freude bereitetEine Geschenkidee, die Freude bereitet
Ein Geschenk, mit dem Sie sich oder Anderen Freude bereiten können, ist ein Abonnement des Maiser Wochenblattes.
Ein Abo als Geschenk bedeutet, dass der Beschenkte ein Jahr lang, alle 14 Tage, diese Zeitung (oder das Psairer Heftl, oder beide 
Zeitungen) per Post zugeschickt bekommt. Damit schenken Sie nicht nur Freude, sondern unterstützen das Maiser Wochenblatt. 
Und so geht‘s: 
Den Gutschein unten ausschneiden, deutlich lesbar ausfüllen, Nichtzutreffendes durchstreichen und auf Ihrer Bank einzahlen 
(Als Einzahlungsgrund den gewählten Abo-Typ eintragen). Sollten Sie Homebanking verwenden, schicken Sie bitte die Daten 
zusätzlich an abo@wochenblatt.it. 
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Tipps für BücherwürmerTipps für Bücherwürmer
vorgeschlagen von Horst Ellmenreich

Geschätzte Leserin, geschätzter Leser,
es mögen wohl die momentanen äußeren Umstände meine diesmalige Auswahl inhaltsmäßig sich mit zwei ganz konträren Gescheh-
nissen aus dem näheren Umfeld beschäftigen und Sie dabei  möglicherweise mit dem Fehlen eines weihnachtlichen, literarischen 
Sternspritzers enttäuschen.
Andererseits wird uns von einem Regierungsdekret zum nächsten so viel Lesezeit aufgebürdet, dass die 600-seitige Publikation von 
Kunst Meran mit dem Titel „Kultur in Bewegung: Meran 1965-1990“ und die 512 Seiten des höchst brisanten „Geheimdienste, Agenten, 
Spione - Südtirol im Fadenkreuz fremder Mächte“ des Journalisten Christoph Franceschini uns in andere und teils miterlebte Welten ver-
setzen können.
Erstgenanntes Buch ist eigentlich der Folgeband nach „Perspektiven der Zukunft 1945-1965“, erschienen im Jahre 2012 und noch 
immer erhältlich. Ab 21.Dezember sollte nun dieses Werk nach fast dreijähriger Recherche-Arbeit durch Prof. Markus Neuwirth und 
Mag.a Ursula Schnitzer, versehen mit 36 Aufsätzen aus allen Kulturbereichen und 700, größtenteils bisher nicht publizierten Abbildun-
gen, im Kunsthaus unter den Lauben und auch im Buchhandel erstehbar sein.
Ich möchte Ihnen von ganzem Herzen ganz viele Bücher zum Fest wünschen!  Ihr Horst Ellmenreich

„Kultur in Bewegung: Meran 1965-
1990“
Die rund 600-seitige Publikation mit 
den Abhandlungen von 25 Expert*in-
nen kann in einer Pressemitteilung 
nicht zusammengefasst werden. 
Nur die aufmerksame Lektüre und 
das Querlesen zwischen den ver-
schiedenen Aufsätzen machen die 
eingangs formulierte Behauptung 
nachvollziehbar und belegen die 
Strahlkraft des Meraner Kulturge-
schehens und Kunstschaffens für 
das lokale wie überregionale 
Umfeld. Die Verbindungen zu inter-

nationalen Wirkungskreisen, die im Zuge der Recherche nach-
vollzogen wurden, reichen weit über die renommierten Univer-
sitätsstädte Wien oder München hinaus. London, Prag, Mai-
land, Sao Paolo, die Provence, Australien, die Vereinigten Staa-
ten und viele andere Orte belegen ein Kommen, Gehen und 
Verweilen einer vom Zweiten Weltkrieg versprengten Genera-
tion. 
Das Buch ist nach einer fast dreijährigen Recherche von den 
beiden Herausgeber*innen und Kurator*innen Markus Neuwirth 
(Prof. an der Universität Innsbruck, Institut für Kunstgeschichte) 
und Ursula Schnitzer sowie durch die Mitarbeit vieler weiterer 
Autor*innen nun im Druck und wird ab 21. Dezember durch das 
Kunsthaus im Eigenverlag vertrieben.
Es ist der zweite Band nach „Perspektiven der Zukunft: Meran 
1945-1965“, erschienen 2012 und noch immer erhältlich.
36 Aufsätze und 700, zum größtenteils nicht publizierte Abbil-

dungen auf 600 Seiten, informieren über Meraner Künstler*in-
nen, Musiker*innen, Schauspieler*innen, Schriftsteller*innen, 
Architekt*innen und deren Tätigkeit sowie internationale Ver-
netzung.
Das Buch kann ab Montag, 21.12.2020, im Kunsthaus bezogen 
werden. Für Vorbestellungen oder bei eventuellen Beschränkun-
gen wegen der Pandemie bitte Anfragen an:
info@kunstmeranoarte.org (Tel: 0473 212643)

Geheimdienste, Agenten, Spione: 
Südtirol im Fadenkreuz fremder 
Mächte von Christoph Franceschini 
im Verlag Edition Raetia. ISBN: 978-
8872837351 | 512 Seiten | Taschen-
buch.
Selten erhält man einen so tiefen Ein-
blick in die Arbeit von Agenten, Infor-
manten und Spionen: Decknamen und 
deren Träger, Treffpunkte und Überga-
bemethoden, Korrespondenzen und 
Augenzeugenberichte. Nach 1945 ist 
Südtirol ein Hotspot der Nachrichten-
dienste. Die Stadt Bozen wird zum 
Schauplatz länderübergreifender Ope-

rationen US-amerikanischer, italienischer, österreichischer und deut-
scher Geheimdienste. Aber auch östliche Nachrichtendienste ziehen 
von hier aus ihre Fäden. In der heißen Phase der Attentate in den 
1960er-Jahren spitzt sich diese Situation deutlich zu. Akribisch hat 
Christoph Franceschini Akten ausgewertet, zum Großteil Dokumente 
aus bisher verschlossenen Archiven. Dieses Buch deckt Doppelagen-
ten auf, zeigt die Verflechtung der Dienste und legt viele Namen offen.



Leute von heuteLeute von heute

Liebe Mami,
das hast Du Dir wohl nicht gedacht,

dass Du heute aus dem Wochenblattl lachst.
80 Jahre wirst Du in diesen Tagen,

wer würde das schon sagen!

Als Pusterer Gitsche aus dem schönen Pragser Tal
auf einen Vinschger fiel Deine Wahl.

Die Kurstadt fandet Ihr einfach wunderbar,
drum Untermais Eure neue Heimat war.

Aktiv zu sein liegt Dir im Blut,
und dazu alles mit frohem Mut:

Ob Jungschar, Jugend, Mesnerei,
drei Kinig, Pfarrgemeinde und sonst allerlei.

Neben Seniorentanzen, Kräuterpflücken, Kartenspielen, 
geht es zu so manchen Wanderzielen.

Beerenklauben, ältere Menschen besuchen 
und zwischendurch Stanhome-Kundinnen besuchen.

Messe und danach Kaffee mit Freundinnen
So kann ein jeder Tag beginnen!

Und wenn’s Dir in Mais wird zu banal,
dann fliegst Du zum Martino nach London, übern Kanal!

Zum 80. wünschen wir Dir weiterhin so viel Elan,
Du bist die beste Mama und Oma in Meran.

Bleib weiterhin so positiv und so resilient
nur weiter so, Du liegst im Trend!

Alles Liebe von Karl, Waltraud, Monika
und Martino Gamper mit Familien

Anna Gamper 80 Jahre
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